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Apotheken-Notdienst 

Samstag, 7. Februar 2015
Apotheke Rossdorf im Ladenzentrum, 
Nürtingen (Rossdorf), Dürerplatz 8
Albtor-Apotheke Reutlingen, 
Reutlingen (Innenstadt), Albstraße 2

Sonntag, 8. Februar 2015
Rauner-Apotheke Kirchheim, 
Kirchheim unter Teck, 
Tannenbergstraße 40
Süd-Apotheke Reutlingen, 
Reutlingen (Ringelbach), 
Ringelbachstraße 88

Einladung zur Ortschaftsrats-
sitzung

Am Dienstag, 10. Februar 2015 findet im 
Sitzungssaal des Rathauses in Kappis-
häusern eine öffentliche Ortschaftsrats-
sitzung statt.

Sitzungsbeginn 20.00 Uhr

Tagesordnung
Öffentlich: 
1.	 Bürgerfragestunde 
2.	 Bericht aus dem Gemeinderat 
3.	 Bericht aus der Sitzung der Wasser-

versorgungsgruppe Jusi 
4.	 Bekanntgaben und Verschiedenes 

Die Bevölkerung ist freundlich eingela-
den. 

Aushilfskraft für den Kinder-
garten Kelterplatz gesucht 
Zur Unterstützung unseres Teams im Kin-
dergarten Kelterplatz suchen wir für Don-
nerstagnachmittag und Freitagvormittag 
eine Aushilfskraft für insgesamt 5 Stun-
den pro Woche. Die Stelle ist zunächst bis 
Ende 2017 befristet. Wenn Sie Interesse 
an der Mitarbeit in unserem Team haben 
und eine pädagogische Vorbildung besit-
zen, freuen wir uns über Ihre Bewerbung. 
Bewerben können sich auch in der Erzie-
hung erfahrene Personen. Ihre Bewer-
bungsunterlagen richten Sie bitte an das 
Bürgermeisteramt Neuffen, Hauptstraße 
19, 72639 Neuffen. Ihre Fragen beant-
wortet die Kindergartenleiterin, Frau Elbl 
unter Tel. 07025/ 84 10 20. 

Betreuungskräfte für die 
Ferienbetreuung gesucht 
Für die Kernzeitbetreuung 2015 im 
Melchior-Jäger-Haus soll wie in den 
vergangenen Schuljahren eine Ferienbe-
treuung angeboten werden. 
Die Ferienbetreuung findet in den Oster-
ferien 30. März 2015 bis 10. April 2015, 
sowie in den Sommerferien am 30. Juli 
2015/ 31. Juli 2015 und vom 3. August 
bis 21. August 2015 statt. Die Kinder 
werden in den Räumen des Melchior-
Jäger-Hauses betreut. 
Pro Tag wollen wir eine Betreuung von 
7.00 Uhr bis 17.00 Uhr anbieten. Die 
Betreuungszeit wird aufgeteilt in eine Vor-
mittagsbetreuung von 7.00 Uhr bis 13.00 
Uhr und eine Nachmittagsbetreuung von 
13.00 Uhr bis 17.00 Uhr. 
Zu betreuen wäre eine Gruppe von maxi-
mal 20 Kindern im Alter von 6 bis 
10 Jahren mit jeweils zwei Betreuungs-
kräften 
Die Stadtverwaltung sucht deshalb 
Betreuungskräfte für den genannten 
Zeitraum.  
Dieses Jobangebot ist besonders für 
Schülerinnen/Schüler und Studentinnen/

Herzliche Glückwünsche der Stadt-
verwaltung

Am 7. Februar feiert
Herr Georg Guhl, 
Hindenburgstraße 5
seinen 93. Geburtstag

Am 10. Februar feiert
Herr Walfried Eller, 
Schwabstraße 9
seinen 87. Geburtstag

Am 11. Februar feiert
Frau Ursula Pollak, 
Reutlinger Straße 22
ihren 87. Geburtstag
und
Frau Irmgard Faig, 
Kirchheimer Straße 33
ihren 80. Geburtstag
und
Frau Rahime Arslan, 
Goethestraße 8
ihren 79. Geburtstag

Wir gratulieren unseren Jubilaren 
sehr herzlich zum Geburtstag und 
wünschen alles Gute, vor allem 
Gesundheit.

Matthias Bäcker
Bürgermeister

Fundsachen:

Beim Bürgermeisteramt wurden fol-
gende Fundsachen abgegeben:

- 2x ein einzelner Schlüssel
- 2 Schlüssel

Die Fundsachen können von den Ei-
gentümern auf dem Rathaus,
Zimmer 5 abgeholt werden.

Studenten geeignet. Sie sollten minde-
stens 18 Jahre alt sein. Erfahrung in der 
Kinderbetreuung wäre wünschenswert, 
ist jedoch nicht Voraussetzung. Interes-
sierte melden sich bitte bei Herrn Stuhl-
müller persönlich oder unter Telefon 
07025/ 106-223. 

Fälligkeitstermine bei der 
Grundsteuer und Gewerbe-
steuer 
Am 15.02.2015 wird für das 1. Quartal 
die Gewerbesteuer-Vorauszahlung 2015 
und die Grundsteuer-Vorauszahlung 
2015 fällig. Um fristgerechte Zahlung 
wird gebeten. 
Steuerzahler, die am Abbuchungsverfah-
ren teilnehmen, bitten wir, selbst keine 
Zahlungen zu leisten. Ihre Steuern und 
Abgaben werden bei Fälligkeit direkt von 
Ihrem Konto abgebucht. 
Vordrucke zur Einzugsermächtigung sind 
auf dem Rathaus, Zimmer 9, erhältlich. 
Außerdem finden Sie auf unserer Home-
page im Internet www.neuffen.de unter 
der Rubrik Rathaus - Bürgerservice - For-
mulare, die Einzugsermächtigungen zum 
Ausdrucken. 

 

Hauptversammlung 
Die Hauptversammlung der Freiwilli-
gen Feuerwehr Neuffen für das Jahr 
2014 findet am 14. Februar 2015 um 
18:00 Uhr im Feuerwehrhaus Neuffen 
statt. 

Tagesordnungspunkte:
1.	 Eröffnung der Versammlung
2.	 Begrüßung durch den Komman-

danten
3.	 Totenehrung
4.	 Bericht des Kommandanten
5.	 Bericht der Abteilungskomman-

danten
6.	 Bericht der Abteilungsleiter
7.	 Bericht des Schriftführers
8.	 Kassenbericht und Bericht der Kas-

senprüfer mit Entlastung
9.	 Neuverpflichtungen
10.	Ehrungen und Beförderungen
11.	Grußworte der Gäste
12.	Verschiedenes

Veith Probst 
Kommandant 

Nächste Übung für Gruppen 3 + 4 
07.02.2015 - 18:00 Uhr 
Thema: Bunker / Atemschutz 
Übungsleiter: Walter Hess 
MF 
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Herzliche Einladung zu 
einem Ausflug ins 
Hohenlohische 

Wir freuen uns, dass wir 
unseren Senioren/Innen 
auch in diesem Frühjahr 
wieder einen Tagesausflug 

mit Programm und Führungen anbieten 
können. Frau Siebert knüpfte Kontakte 
mit dem Hohenloher Freilandmuseum 
in Wackershofen und dem Eigenbetrieb 
Touristik und Marketing in Schwäbisch 
Hall. Vormittags werden wir eine Führung 
durch das Gelände des Hohenloher Frei-
landmuseums erleben und allerlei Wis-
senswertes über historische Gebäude, 
das Leben damals sowie Tier- und Pflan-
zenwelt erfahren. Nach einem schmack-
haften und preiswerten Mittagessen in 
einem nahe gelegenen Gasthof führt un-
ser Weg weiter nach Schwäbisch Hall mit 
seiner umgestalteten Innenstadt. Archi-
tektonisch ist es dort sehr gut gelungen, 
historisches mit neuem zu verbinden, 
Kultur, Handel, Gewerbe und Bildung 
hervorragend miteinander zu verbinden 
und Raum für die Bevölkerung zu geben. 
Bei einer anschaulichen Stadtführung er-
fahren wir Interessantes über diese ehe-
malige Landesgartenschaustadt, sodass 
auch Grün-, Park- und Spielbereiche für 
Ältere und Kinder zum Verweilen einla-
den. Als Abschluss ist dort eine Kaffee-
pause möglich 
Wie gewohnt werden wir wieder mit be-
quemem Hochdecker-Fernreisebus mit 
Vollausstattung des Busunternehmens 
Schäfer ab unserem Kelterplatz am 
Mittwoch, den 15. April 2015, um 8:15 
Uhr  starten. Die Rückkehr ist gegen 
18:00 Uhr geplant. Die Kosten für Fahrt 
und Führungen betragen je Teilnehmer 
30 € (zzgl. Mittagessen - günstiger Mit-
tagstisch – und Kaffeepause nach Wahl). 
Gerne können Sie sich ab kommenden 
Montag bei Frau Siebert, Zimmer 6 im 
Rathaus, T. 106-225, oder in der Diens-
tag-Sprechstunde in der Paulusstraße 5, 
T. 842500, anmelden. 

Seniorentreff der Katholischen Kir-
chengemeinde – „Lachen ist gesund“ 
Im Rahmen des monatlichen Senioren-
treffs unserer Katholischen Kirchenge-
meinde laden wir für kommenden Mitt-
woch, dem 11. Februar 2015, ab 14:30 
Uhr, in das Katholische Gemeindehaus 
ein. Mit Sketchen und Liedern wollen wir 
bei Kaffee und Fasnetsküchle humorvolle 
Stunden verbringen. 
Für Senioren/Innen, die abgeholt werden 
möchten, bieten wir einen Fahrdienst un-
ter der Ruf-Nr. 2756. an. 
Herzliche Einladung zu diesem geselligen 
Nachmittag in das Katholische Gemein-
dehau 

Bücherflohmarkt in der Stadtbü-
cherei vom 02. – 26. Februar 2015 
(während der Öffnungszeiten) 

Wir haben wieder kräftig ausgemi-
stet, um Platz für neue Bücher zu 
schaffen. Dieses Mal mussten vor 
allem unsere Sachbücher dran glau-
ben. Da könnte das ein oder andere 
Liebhaberstück für Sie dabei sein. 
Aber natürlich gibt es auch jede Men-
ge Romane und Kinderbücher. 
Der Flohmarkt steht Ihnen den ganzen 
Februar  während der Öffnungszeiten 
der Bücherei zum ausgiebigen Stö-
bern zur Verfügung. Wir haben auch 
in den Faschingsferien geöffnet. 
Das Bücherei-Team 

Neue Bücher 
Der Hobbit 
Guinness World Records 2015-01-23 
W. Urban- Baden-Württemberg, Mittel-
alter I 
R. Goscinny- Asterix- dr Schtotterschotte 
T. Berger- Frostengel 
O. Bowden- Assassin´s Creed- B. 1+2 
J. Angelini- everflame- Feuerprobe 
A. Björkelid- Dohlenwinter 
H. Black- Magisterium 
I. McEwan- Kindeswohl 
C. Schmedes- Kuchen im Glas 
E. Fischer- Säure-Basen-Kochbuch 
H. Beltz- Gesunder Buchsbaum 

 

Inge Hess 
Telefon (07025) 4321, Fax: 841214 
E-Mail:IngeHess@t-online.de 

Rubberbands - cooler Schmuck für 
Dich 
für Kinder von 8 - 10 Jahren, Anja Sigg 
Ein Hype geht um die Welt - wer kennt 
Sie noch nicht? Wir werden gemeinsam 
stylischen Schmuck mit Rubberbands - 
ganz ohne Loomrahmen - herstellen. Um 
die coolsten Armbänder, Ketten und Co 
zu zaubern, brauchen wir zwei Häkelna-
deln und Rubberbands. Gerne könnt Ihr 
kleine Perlen oder Beads mitbringen. Wir 
versuchen alles einzuarbeiten. 
Mitzubringen: 2 Häkelnadeln Stärke 2 - 3, 
Rubberbands in verschiedenen Farben, 
evtl. Perlen und Beads 

27704	  
Montag, 02.03.15, 
18:00-20:15 Uhr, Neuffen, Schulzentrum 
Halde, Realschule	  
Gebühr: 7,50 €	  

Kurs Nr. 35740 
Tanztreff 
Aus organisatorischen Gründen muss 
der Kurs vom Montagabend auf den 
Dienstagabend verlegt werden. 
Kurslehrerin: Renate Mathros 
Haben Sie Freude und Lust auf Bewe-
gung mit schönen Melodien und Gesel-
ligkeit? Dann sind Sie in diesem Kurs 
genau richtig! Tanzen hält fit, regt Herz 
und Kreislauf an und hebt die Lebens-
freude. Teilnehmen können Sie an diesem 
Kurs als Einzelperson. Sie müssen keinen 
Partner bzw. keine Partnerin haben oder 
zum Kurs mitbringen. Wir tanzen inter-
nationale Volks- und Folkloretänze und 
Line-Dance.  
Mitzubringen: bequeme Schuhe 
10-mal, dienstags, ab 03.03.2015, 
19:30 - 21:00 Uhr  
Neuffen, Schulzentrum Halde, HS, Foyer, 
Gebühr 60 € 

Geschäftsstelle: 
Frickenhäuser Str. 3, 
72622 Nürtingen 
Tel. 07022 75330, Fax: 07022 75331, 
Internet: www.vhs-nuertingen.de 

Falls nichts anderes angegeben, ist 
eine Anmeldung erforderlich.

Filmreihe „Starke Filme für Menschrechte“ 
Stein der Geduld 
Drama, Frankreich, Afghanistan, 
Deutschland 2012, 103 min., 
Regie: Atiq Rahimi 
Sonntag, 15.02., 17:45 Uhr 
Dienstag, 17.02., 20:15 Uhr 
Nürtingen, Kinopalast 
keine Gebühr (Abendkasse), 
ohne Anmeldung 

Einkommenssteuer leicht gemacht 
(58050) 
Volker Riechert 
2-mal, Sonntag, ab 15.02. 
08:30-14:30 Uhr 
Nürtingen, Hölderlinhaus, Raum 21 
Gebühr: 76 € 

Mathematik-Allg. Gymnasien – Abitur-
vorbereitung (61025) 
Martin Tenzer 
4-mal, Samstag, ab 14.02. 
10:45-13:00 Uhr 
Nürtingen, Schloßbergschule, Raum 104 
Gebühr: 121,50 € 

Ist Ihre Hausnummer 
gut erkennbar?

Im Notfall kann das entschei-
dend sein für rasche Hilfe 
durch einen Arzt oder den 

Rettungsdienst.
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Herzliche Einladung zum Vormerken 

Der Kindergarten Halde lädt Alle, die 
sich den Frühling ins oder vors Haus 
holen möchten, recht herzlich, am Sams-
tag den 14. Februar, zum Verkauf in die 
Marktscheune ein. 
Bereits im Herbst wurden die ersten Vor-
bereitungen getroffen. Es wurde fleißig 
genäht, geklebt, gebohrt, betoniert und 
Blumenzwiebeln gepflanzt. Entstanden 
sind bezaubernde Schalen aus Herbst-
blättern, stilvolle Betongefäße z.B. in 
Blattform, bunte freche Hühner/Vögel/
Schmetterlinge sowie hübsch arrangierte 
Rindenvasen. 
All dies werden wir an diesem Samstag in 
der Marktscheune zum Verkauf anbieten. 
Der Erlös soll den Kindergarten Halde un-
ter Anderem bei der Neugestaltung ihrer 
Puppenecke unterstützen. 

Wir freuen uns auf Sie! 

Wir stellen Vogelfutter her  
Es ist Winter und wir warten auf den 
Schnee. Ein paar Flocken fallen immer 
wieder vom Himmel und bedecken die 
Straßen und Wiesen. Damit die Vögel 
weiterhin etwas zum Essen finden, haben 
wir Vogelfutter selbst hergestellt und an 
den Bäumen um den Kindergarten auf-
gehängt. Nun können wir jeden Tag die 

Vögel beobachten, wie sie auf den Ästen 
sitzen und am Vogelfutter picken. 

Die Grundschule Neuffen im "Rizzi-
Fieber" 
In den ersten Wochen des neuen Jahres 
2015 grassierte bei uns an der Grund-
schule Neuffen das ansteckende "Rizzi-
Fieber". Auslöser dafür war der Besuch 
der Kunstausstellung "American Dreams" 
mit Werken der beiden Künstler James 
Rizzi und Leslie G. Hunt in der Nürtinger 
Kreuzkirche. Wir, das heißt alle Kinder 
der Grundschule, fuhren an unterschied-
lichen Tagen mit dem Täleszügle nach 

Die Grundschule Neuffen im "Rizzi-Fieber"

Nürtingen. Bei einer Schulführung lernten 
wir zum Beispiel die Technik der 3D-
Grafik kennen, die James Rizzi entwickelt 
hatte. Seine kunterbunten und farbenfro-
hen Werke begeisterten uns und weckten 
in uns die Lust, eigene Kunstwerke zu 
gestalten. In den Werken Leslie G. Hunts 
haben wir dessen Liebe zum Detail ge-
sehen. Die genauen Abbildungen von 
Gebrauchsgegenständen waren für uns 
als Kontrast zu Rizzis bunter Farbenwelt 
auch sehr interessant. Wir bedanken 
uns ganz herzlich beim Förderverein der 
Grund- und Werkrealschule Neuffen, der 
für alle Kinder der Grundschule sowohl 
die Kosten für den Eintritt als auch für die 
Führungen übernommen hat! Wir freuen 
uns, dass wir alle dadurch die Möglichkeit 
hatten, die "American Dreams" zu erle-
ben. Wir können es jetzt kaum erwarten, 
uns selbst ans Werk zu machen... 

Mehr Sicherheit für alle. 

Dank „Tempo 30“
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Die Warenbörse bietet allen Bürgern 
die Möglichkeit, Gegenstände, die 
sie nicht mehr benötigen, die aber 
für andere noch einen Gebrauchs-
wert haben, anzubieten. Die ange-
botenen Gegenstände stehen nicht 
zum Verkauf. 
Lassen Sie uns Ihre Angebote und 
Wünsche schriftlich mit Postkarte 
(Absender nicht vergessen) zukom-
men oder nutzen Sie unsere Inter-
netseite www.neuffen.de – Leben. 
Telefonische Angebote können nicht 
veröffentlicht werden. 
Angebote und Anfragen, die bis 
Dienstag, 10.00 Uhr, auf dem Rat-
haus, Hauptstraße 19, 72639 Neuf-
fen, eingehen, können kostenlos 
veröffentlicht werden. 
Anfragen beim Bürgermeisteramt 
unter Telefon-Nr. 106-222. 
Wir bitten die Anbieter und Empfän-
ger, die Stadtverwaltung zu informie-
ren wenn sie die Gegenstände abge-
geben bzw. erhalten haben. 

Zugelassen sind nur private Anzei-
gen ohne gewerbliche Interessen.
Sie können Ihr Angebot oder Ihr 
Gesuch auf fünf Wegen anmelden:

	 1. Telefonisch unter Tel: 57 66
	 2. Schriftlich in Briefkasten Schulz,
	     Uracher Weg 36
	 3. Per E-Mail an: 
       schuger50@t-online.de
	 4. Auf der Internetseite "neuffener.
        streuobstwiesen-boerse.de"
	 5. Als Anschlag an der Anschlagtafel 
	    	im Eingang des Rathauses 
		  (Bitte Benutzerregeln beachten)

Folgende Informationen müssen 
enthalten sein: Was bieten/suchen 
Sie? Welche Menge? Telefonnum-
mer für Kontakt, veröffentlich wird 
nur Ihre Telefonnummer, im Internet 
Telefonnummer und Name.
Ihr Angebot oder Gesuch erscheint
- im Amtsblatt
- Auf der Internetseite "neuffener"
  streuobstwiesen-boerse.de

Einladung zur Jahreshauptversamm-
lung Förderverein Grundschule 
Kohlberg e.V. 
Dienstag, den 10.02.2015 um 19:30 Uhr  
in der Aula der Grundschule Kohlberg 

Agenda  

1.	 Begrüßung durch die 1. Vorsitzende 
2.	 Beschlussfassung über die Agenda 
3.	 Wahl der Stimmenzähler 
4.	 Rechenschaftslegung des 
	 Vorstandes: 
	 a. Jahresbericht des Vorstandes 
	 b. Kassenbericht 
	 c. Bericht der Kassenprüfer 
5.	 Entlastung des Vorstandes 
6.	 Wahlen: 1. Vorsitzender, 2. Vorsitzen-

der, Beisitzer, 2 Kassenprüfer 
7.	 Kurzvortrag: „Kinderkleider-Basar“ 
8.	 Ausblick 2015 
9.	 Sonstiges 

Auch interessierte Nicht-Mitglieder 
sind herzlich eingeladen. 
Wir freuen uns auf Ihr zahlreiches Er-
scheinen. 

Der Vorstand 

Folgende Marktbeschicker werden 
am Samstag, 7. Februar 2015 wie 
gewohnt mit ihrem guten und erzeu-
gernahen Sortiment von 8.00 Uhr bis 
13.00 Uhr für die Kundschaft in der 
Marktscheune, Paulusstraße 2 auf-
gestellt sein. 

Edlmayer, Ingrid - Kappishäusern
Bioland Produkte, Eier, Jungpflanzen

Hild, Sven - Neuffen
Kartoffeln, Dosenwurst, Gemüse

Höpler, Erika - Kappishäusern
Marktcafe mit selbstgebackenen Ku-
chen, Marmelade, Liköre und Socken  

Kommen Sie vorbei und besuchen 
Sie unseren Wochenmarkt.

Die Marktbeschicker freuen sich auf 
Sie.

Gemeindebüro: Karin Burk, Tel. 2720, 
E-Mail: info@ev-kirche-neuffen.de 
Kontaktzeit: montags-donnerstags 
10 bis 12 Uhr 

Pfarramt-Ost:  Pfarrer Gunther Seibold, 
Tel. 2720, seibold@ev-kirche-neuffen.de 

Pfarramt-West: Pfarrerin Anne Rahlen-
beck, Tel. 9128190, 
rahlenbeck@ev-kirche-neuffen.de 

Jugendbüro/CVJM:  Jugendreferentin 
Franziska Goller, 
Tel. 841489, goller@ev-kirche-neuffen.de 

Wochenspruch:  
Heute, wenn ihr seine Stimme hören wer-
det, so verstockt eure Herzen nicht.
Hebr. 3,15

GOTTESDIENSTE  
Sonntag, 8. Februar 2015  
10.00	 Gottesdienst mit CHORgren-

zenlos 
	 Predigt: Pfarrer Gunther Seibold 
	 Predigttext: Apg.20,17-35 
	 Thema: „Zum Abschied eine 

Rede“ 
	 Opfer: Projekt Expedition zur 

Freiheit 
	 Musik: CHORgrenzenlos 
10.00	 Kindergottesdienst 
17.00	 Gottesdienst für kleine Leute in 

der Martinskirche 

Vorschau: 
Sonntag, 15. Februar 2015  
10.00	 Gottesdienst mit Taufe von 

Hanna Lilli Dolde 

TERMINE 
Montag, 9. Februar 2015  
16.00	 Gottesdienst im Haus Gebor-

genheit 
20.00	 Öffentliche Kirchengemeinde-

ratssitzung (s.u.) 

Dienstag, 10. Februar 2015  
14.30	 Handarbeits-Treff im Gemein-

dehaus 
15.00 - 
16.30   Kinderstunde (4-jähr. bis Ende 1. 

Klasse) 
17.00 -
18.30	 Jungschar Senfkörner für 

Mädchen und Jungs 
	 (Klasse 2-4) 
17.30	 Mädchenjungschar „Girls Club“ 

(Klasse 5-7) 
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Mittwoch, 11. Februar 2015  
  6.15	 Morgengebet 
  9.00	 Gebets- und Gesprächskreis 
15.00	 beide Konfirmandengruppen 

gemeinsam 
19.00	 FitForFuture, festlicher Knig-

geabend 
19.30	 Future Action Group 
20.00	 CHORgrenzenlos 

20.00   ff - für flüchtlinge 

Donnerstag, 12. Februar 2015  
14.00	 Pfarrer-Dienstbesprechung des 

Kirchenbezirks im Gemeinde-
haus 

15.00 – 
16.00	 offener Flötenkreis 
20.00	 Abend mit der Bibel 
20.00Posaunenchor 

Freitag, 13. Februar 2015  
18.00 – 
19.30	 Bubenjungschar (Klasse 5-7) 

HINWEISE  
Fußball-Turnier am Samstag, 7. Februar
Am 7.2. ist es wieder so weit: Das Neuf-
fener Fußball-Turnier in der städtischen 
Turnhalle steigt. Wegen Organisation 
oder Mithelfen bitte mit Peter Rebmann 
kontaktieren. Siehe Vereine CVJM 

Gottesdienst für kleine Leute am 8. 
Februar 2015 
Herzliche Einladung zum Gottesdienst 
für kleine Leute 
am 8.2. in der Martinskirche um 17 Uhr. 
Eingeladen sind alle Kids im Alter von 
ca. 1-6 Jahren mit ihren Familien und 
Freunden, sowie alle interessierten Ge-
meindemitglieder. 
Zusammen wollen wir singen, beten und 
uns geborgen fühlen. 
Wir freuen uns auf zahlreiche große und 
kleine Besucher. 
Das Mitarbeiterteam 

Kirchengemeinderatssitzung am 
Montag, 9. Februar um 20 Uhr 
Herzliche Einladung an Interessierte zu 
der nächsten Kirchengemeinderatssit-
zung. Auf der Tagesordnung stehen un-
ter anderem der Haushaltsplan 2015 und 
diverse Bauarbeiten. 

Sonntag,15. Februar 
Wir laden herzlich ein zum ökume-
nischen Familienkreis!  
Ein neues Angebot für Familien wird ge-
startet. Es trägt den Namen „Familien-
kreis“. Dahinter verbirgt sich folgende 
Idee: 
Neuffener Familien treffen sich ungefähr 
alle sechs Wochen an einem Samstag 
oder einem Sonntag und unternehmen 
etwas gemeinsam, das uns als Familien 
gut tut und außerdem über die Konfessi-
onsgrenzen hinweg verbindet. Natürlich 
sind auch „moderne“ Familienkonstel-
lationen, Patchwork usw. herzlich will-
kommen. 
Das gemeinsame Tun könnte dann, um 
ein paar Beispiele zu nennen, etwa so 
aussehen, dass wir – je nach Jahreszeit 
oder anstehenden kirchlichen Festen 
–	 gemeinsam wandern gehen 
–	 kleine Fahrten mit sportlichen oder 

kulturellen Teilen unternehmen 

–	 im Freilichtmuseum Beuren Flamm-
kuchen backen 

–	 Adventslieder singen 
–	 und so weiter 
Außerdem könnten wir uns vorstellen, ein 
Mal pro Jahr in der evangelischen oder 
katholischen Kirche einen Familiengot-
tesdienst mit zu gestalten. 
Vielleicht würde es sich anbieten, dass 
sich jede Familie z.B. ein Mal im Jahr die 
Gestaltung eines Nachmittags überlegt. 
Bei unseren Unternehmungen soll es 
nicht immer um religiöse oder kirch-
liche Themen gehen. In aufgelockerter 
Mischung hoffen wir unseren Kindern 
zeigen zu können, dass das Christen-
tum auch über konfessionelle Grenzen 
hinweg ganz einfach Teil unseres Lebens 
und unserer Kultur ist. 
Für eine erste „Schnupper-Runde“ haben 
wir an einen gemeinsamen Nachmittag 
mit Kaffeetrinken und spielerischen Be-
gegnungsaktionen gedacht, und zwar 
schon am 

Sonntag, den 15. Februar 
um 14.00 Uhr im evangelischen Gemein-
dehaus. 

„Wir“, das sind im Moment: 
Pfarrerin Anne Rahlenbeck mit Familie 
und Familie Kliss, Haldenweg 30 
(Tel. 8707620; E-Mail: kliss@hoegy.de) 
Familie Ludwig, Taläckerstraße 16 

Gesucht 
Wer kann bei Holzarbeiten im Gemeinde-
grundstück „Bauerloch“ helfen? In den 
nächsten Tagen werden dort ein paar 
Leute gebraucht. Besonders praktisch, 
wenn sie mit einer Motorsäge umgehen 
können! Bitte melden Sie sich im Ge-
meindebüro. 

IM TÄLE UND DRUMRUM 

Die „Expedition zur Freiheit“ kommt 
ans Ziel 
Mit diesem Sonntag, 8.2., wird die Reise 
auf den Spuren des Paulus und durch 
seinen Galaterbrief beendet. Im Schluss-
gottesdienst wollen wir das feiern und 
die Predigt zu einer vierten Station im 
Leben von Paulus hat ein zusammen-
fassendes Thema: „Zum Abschied eine 
Rede“ (Apostelgeschichte 20,17-35). Alle 
Interessierten sind herzlich eingeladen. 
Alle Infos zum Projekt finden Sie unter 
www.evangelisch-im-taele.de im Be-
reich „Expedition 2015“.  
Interessierte können im Gemeindebü-
ro gern noch Begleithefte bekommen! 

Kirchheimer Reihe 2015 – Vortrag im 
Rahmen der Vesperkirche 
Am Montag, 9. Februar um 19.30 Uhr in 
der Ev. Auferstehungskirche Kirchheim, 
Schöllkopfstraße spricht Prof.Dr. Ma-
rianna Gronemeyer, Erziehungswissen-
schaftlerin und Autorin. Sie hat das The-
ma: „Wer arbeitet, sündigt“ – ein Plädoyer 
für gute Arbeit. Vielleicht ist „Burn-out“ 
eine „gesunde“ Reaktion auf unzumutba-
re Arbeitsanforderungen? Belastend ist 
oft nicht nur das Zuviel an Arbeit, sondern 
mehr noch das unterschwellige Gefühl 
ihrer Sinnlosigkeit. 

Diakonische Bezirksstelle - 
Wir bekommen ein Baby!!! 
Aber wie geht es dann finanziell weiter 
wenn z.B.: 
-	 die Mutter nicht mehr arbeiten kann 
-	 das Elterngeld nicht reicht 
-	 der Arbeitsvertrag befristet war 
-	 der Vater auch Elternzeit nehmen 

möchte 
-	 der Betrieb nicht mit macht 
-	 wann kann man das Betreuungsgeld 

beantragen 
Viele Fragen tauchen auf für werdende 
Eltern, nach der ersten Freude. 
Welche Hilfen gibt es überhaupt vom 
Staat und wo und wie können sie bean-
tragt werden? 
Und wie ist das jetzt mit dem neuen Sor-
gerecht – was kommt da auf die Mütter 
und Väter zu? 
Die Diakonische Bezirksstelle bie-
tet jeden ersten Donnerstag im Mo-
nat von 16.00 – 18.00 Uhr eine Offene 
Sprechstunde für werdende Eltern an, 
um kompetent und ausführlich über alles 
Wissenswerte und Wichtige zu informie-
ren. Die werdenden Eltern können ohne 
Termin einfach vorbei kommen. 
Das neue Gesetz für eine bessere Ver-
einbarkeit von Familie und Beruf trat am 
1. Januar 2015 in Kraft. Mit den Neure-
gelungen können Mütter und Väter El-
terngeldbezug und Teilzeitarbeit künftig 
einfacher miteinander kombinieren und 
die Elternzeit flexibler an ihre Bedürfnisse 
anpassen. 

Das Elterngeld Plus  
•	 ist ein Angebot an Eltern, die im El-

terngeldbezug Teilzeit arbeiten wollen 
und nur einen Teil ihres Voreinkommens 
erzielen.  

•	ersetzt das wegfallende Einkommen 
abhängig vom Voreinkommen zu 65 bis 
100 Prozent – wie das reguläre Eltern-
geld. Die Höchstgrenze des Elterngeld 
Plus liegt bei der Hälfte des Eltern-
geldbetrags, der dem Elternteil ohne 
Einkommen nach der Geburt zustünde.  

•	gibt es für den doppelten Zeitraum: 
Ein Elterngeldmonat = zwei Elterngeld 
Plus-Monate 

Informationen über das Elterngeld Plus 
erhalten Sie in der Diakonischen Bezirks-
stelle jeden ersten Donnerstag im Monat 
von 16.00 – 18.00 Uhr während der Of-
fenen Sprechstunde für werdende Eltern.  
Die werdenden Eltern können ohne Ter-
min einfach vorbei kommen. 
Kontakt: Diakonische Bezirksstelle 
Nürtingen 
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Elke Woicke (Dipl.Soz.Päd.) 
Plochinger Str. 61 
72622 Nürtingen  
Tel : 07022- 932775 

Für unsere Kunden  
– auch viele Flüchtlinge, die aus der Sam-
melunterkunft ausziehen – suchen wir 
dringend gut erhaltene Möbel 
Unsere Öffnungszeiten: 
Mo-Do von 9 -18 Uhr,  
Fr von 9-12 Uhr, Sa 9-13 Uhr  
Diakonieladen NT, Plochingerstr. 61, 
Tel 07022-36167 
Pfarrer Seibold, Pfarrerin Rahlenbeck, 
Vikar Roos, Rose Heimgärtner 

Öffnungszeiten kath. Pfarrbüro: 
Montag – Mittwoch und Freitag von 8.30 
– 11.30 Uhr oder nach Vereinbarung 
Telefon (07025) 2756 - 
Fax (07025) 909342
E-Mail: pfarramt@sankt-michael.eu
Homepage: www.sankt-michael.eu 

St. Michael, Neuffen 
Sonntag, 08. Februar – 5. Sonntag im 
Jahreskreis - Helferfest 
10:00	 Eucharistiefeier 

Donnerstag, 12. Februar 
18:30	 Eucharistiefeier 

Sonntag, 15. Februar – 6. Sonntag im 
Jahreskreis 
  8:30	 Eucharistiefeier 

St. Paulus, Beuren 
Samstag, 07. Februar 
18:30	 Sonntägliche Vorabendmesse 

Dienstag, 10. Februar 
18:30	 Eucharistiefeier 

Samstag, 14. Februar 
18:30	 Sonntägliche Vorabendmesse 

Eucharistiefeiern in der Klaus von 
Flüe - Kirche Frickenhausen und der 
Hl. Geist-Kirche Großbettlingen 

Samstag, 07. Februar 
16:30	 Sonntägliche Vorabendmesse 

Großbettlingen 

Sonntag, 08. Februar 
  8:30	 Eucharistiefeier Frickenhausen 

Mittwoch, 11. Februar 
18:30	 Eucharistiefeier mit Blasiusse-

gen Großbettlingen 

Freitag, 13. Februar 
18:30	 Eucharistiefeier mit Blasiusse-

gen Frickenhausen 

Samstag, 14 Februar 
18:30	 Sonntägliche Vorabendmesse 

Frickenhausen 

Sonntag, 15. Februar 
10:00	 Eucharistiefeier Großbettlingen 

Mitteilungen und Veranstaltungen 
Gruppenstunde 
Zur nächsten Gruppenstunde treffen 
wir uns am Freitag, 06. Februar um 
17:00 Uhr  im katholischen Gemeinde-
haus Neuffen 

Gruppentreffen der Kommunionkinder 
Das nächste Gruppenreffen der Kommu-
nionkinder findet am Montag, 09. Febru-
ar 2015 um 14:30 Uhr Gemeindehaus 
Beuren und um 16:00 Uhr Gemeinde-
haus Neuffen statt. 

Seniorenmittag Neuffen 
Zum nächsten Seniorennachmittag am 
Mittwoch, 11. Februar laden wir alle 
Senioren ab 14.30 Uhr herzlich ins ka-
tholische Gemeindehaus Neuffen ein. 
„Unser Motto an diesem Tage. „Lachen ist 
gesund“ freuen wir uns auf ihren Besuch. 
Sollten Sie einen Fahrdienst benötigen 
melden sie sich bitte beim katholischen 
Pfarramt in Neuffen, Telefon 07025/2756, 
gerne holen wir Sie zu Hause ab, und 
bringen Sie abends wieder nach Hause. 

Ökumenischer Weltgebetstag Beuren, 
Arbeitsbesprechung 
Am Donnerstag, 12.02.2015 um 18 
Uhr im katholischen Gemeindehaus 
Beuren findet eine Besprechung für die 
Organisation des diesjährigen Weltge-
betstages in Beuren statt. Wir würden 
uns freuen über ihre Mitarbeit. Die Liturgie 
kommt aus den Bahamas dem Inselstaat 
mit der Hauptstadt Nassau. 
Ansprechpartner: 
Anne Rebmann T. 844221, 
Erika Bangert T. 6788 

Meditationskreis 
Das nächste Treffen des Meditations-
kreises findet am Freitag, 13. Februar 
um 19:30 Uhr im katholischen Gemein-
dehaus Beuren statt. 
Wenn Sie fragen über diesen Kreis ha-
ben können Sie Herrn Petrizza unter der 
Telefonnummer 07025/6927 ab 17 Uhr 
erreichen. 

45 Jahre Zeltlager Frickenhausen 
2015 gibt es wieder 4 Freizeiten beim 
45. Zeltlager am Metzisweiler Weiher!  
Dieses Jahr gibt es erstmals seit ein 
paar Jahren wieder je 2 Wochen Jun-
gen- und Mädchenfreizeiten. Wir bieten 
allen Jungs und Mädels zwischen 10-16 
Jahren aus den umliegenden Gemeinden 
Frickenhausens eine tolle Zeit mit viel 
Action, Spaß, Spannung, Freundschaft 
und leckerem Essen direkt mit eigenem 
Zugang zum Metzisweiler Weiher. 

Hier findet Ihr die Termine 2015: 
Jungen 1 30. Juli - 06. August 2015 
Jungen 2 06. August - 13. August 2015 
Mädchen 1 13. August - 20. August 2015 
Mädchen 2 20. August - 27. August 2015 
Anmelden könnt ihr Euch direkt am: 
Samstag, 07. Februar 2015 
von 14:00 – 15:00 Uhr im Omni Fricken-
hausen 

und von 15:30 – 16:30 Uhr im Panti in 
Großbettlingen. 

Freitag, 13. Februar 2015 
von 17:00 – 18:00 Uhr im Omni Fricken-
hausen und von 18:30 – 19:30 Uhr im 
Panti In Großbettlingen 
Der Lagerbeitrag beträgt lediglich 110 € 
für 1 Woche, 2 Wochen kosten 200 €. 
Bei Nichtantreten der Freizeit wird eine 
Bearbeitungsgebühr in Höhe von 10 € 
fällig. 
Am besten ihr meldet Euch zusammen 
mit zwei Freunden an, dann könnt Ihr 
gemeinsam in ein Zelt gehen. Neben 
den täglichen drei Mahlzeiten könnt Ihr 
Euch Eis, Getränke und Süßigkeiten in 
unserem Verkaufszelt kaufen. 
Ab dem 27. August 2015 findet dann die 
Familienfreizeit für Familien statt. 
Weitere Anmeldungen zu allen Freizeiten 
sind generell immer und jederzeit zu den 
Öffnungszeiten im Pfarrbüro der katho-
lischen Kirche in Frickenhausen möglich 
Fon 07022 / 41710. 
Auch die Erwachsenen bitten wir, sich 
an unserem Auf- und Abbautrupp zu 
beteiligen und sich im Pfarrbüro dafür 
anzumelden. 
Zeltlager-Aufbau: Samstag, 
25. Juli 2015 
Zeltlager-Abbau: Samstag, 
05. September 2015 
Weitere Informationen findet ihr auf www.
zela-frickenhausen.de und https://
www.facebook.com/Zeltlagerfricken-
hausen. 
Wir freuen uns auf Euch. 
Im Namen aller Betreuerinnen und Be-
treuer 
Daniel Spieler 
Kreissparkasse Esslingen-Nürtingen
IBAN DE 03 611 500 200 048 216 162 
BIC ESSLDE66XXX  

Freitag, 6.2. 
16.30	 Jungschar 
19.30	 Jugendtreff 

Sonntag, 8.2. 
10:00	 Gottesdienst mit Thorsten 

Zillgitt 
	 Eigenes Programm für Kinder 

in mehreren Altersgruppen 
	 Anschließend gemeinsames 

Mittagessen 

Montag, 9.2. 
16.00	 Hauskreis in Metzingen 

Donnerstag, 12.2. 
20.00	 Gemeinsamer Hauskreis mit 

Willy Zorn, Schwäbisch Gmünd 

Freitag, 13.2. 
16.30	 Jungschar 
19.30	 Jugendtreff 

Samstag, 14.2. 
18.30	 Türkischer Bibeltreff mit 
	 Recep Avser 
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Sonntag, 15.2. 
10:00	 Gottesdienst mit Detlef Wazy-

nski, Reutlingen 
	 Eigenes Programm für Kinder 

in mehreren Altersgruppen 

Abende mit Willy Zorn zum Themen-
kreis BERUFUNG DER GEMEINDE 
An den folgenden drei Donnerstaga-
benden (12.,19.26.2.) wird Willy Zorn, 
MA, Pastor und Dozent für biblische und 
systematische Thelogie am BSK Ost-
filden, jeweils zum Themenfeld BERU-
FUNG DER GEMEINDE referieren. Jeder-
mann ist dazu eingeladen. 

Wort Gottes für diese Woche: 
Der Frieden Gottes soll bei uns sein, auch 
wenn es so hinausläuft, dass wir um des 
Glaubens willen umgebracht werden. 
Stephanus, der große biblische Märtyrer 
konnte in seinem Tod betend diesen alles 
übersteigenden Frieden - so ganz anders 
als die selbsternannten Gotteskrieger - 
ausstrahlen: 
„Herr, rechne ihnen diese Sünde nicht 
an! Mit diesen Worten starb er.“ 
Neues Testament, Apostelgeschichte, 
Kapitel 7, Vers 59b 
Die Gemeindeleitung 

Du bist eingeladen!
Na klar zur Jungschar!
Für Jungen und Mädchen 
von 2. Klassebis 6. Klas-
se	  

WANN: (in der Schulzeit) 
jeden Freitag, 16:30 - 18:30 Uhr 
WO: im Uracher Weg 11, 
in der Ev. Freikirche Neuffen.  

6. Februar 2015: "Jungschar - Aus-
flug!" 
Diese Woche gehen wir endlich wieder 
nach Reutlingen Eislaufen! Wir treffen 
uns  dafür extra früher um 15:30 Uhr 
wie immer  am EFN-Gemeindehaus. Zum 
Eislaufen bitte die Erlaubnis der Eltern, 
Handschuhe und  evtl. Schneehose und 
Getränk mitgeben.  Für den Eintritt und 
Schlittschuhe sollten die Kinder 7 Euro 
mitbringen. Die Kinder  werden anschlie-
ßend gegen 19:30 Uhr nachhause ge-
fahren. 

13. Februar 2015: "Jesus-Party!" 
Mit und für Jesus wollen wir feiern und 
fröhlich sein. Dazu brauchen wir keinen 
Fasching, wollen aber trotzdem gemein-
sam nächsten Freitag viel Spaß zusam-
men haben mit Musik und Liedern, Spie-
len und leckerem Essen. Wer möchte 
kann sich gerne hübsch verkleiden zum 
Thema "Berufe". 

Du bist eingeladen! Zum Mitspielen, 
Nachdenken und richtig was Erleben. 
Jungschar - echt stark! Noch Fragen? 
Tel.: Jeannette (843615), Henry (844455) 
Email: jungschar@efn-neuffen.de 
www.efn-neuffen.de 

 

08.02. – 15.02.2015 
Wochenspruch des Kirchenjahres: 
Heute, wenn ihr seine Stimme hören wer-
de, so verstockt eure Herzen nicht. 
Hebr. 3, 15 

Sonntag, 08. Februar - SEXAGESIMÄ 

Michaelskirche Kappishäusern 
  9.00	 Gottesdienst, 
	 Pfarrer T. Gentsch 
	 Opfer für die eigene Gemeinde, 

dazu gehören besonders auch 
die vielfältigen Formen der 
Kirchenmusik, 

	 Kirchencafé im Anschluss 
	 Kindergottesdienst Königshaus 

(8.50 – 10.30 ) im Gemeinde-
haus.

Stiftskirche Dettingen 
  9.30	 Gottesdienst mit dem Kir-

chenchor, Pfarrer H. Grimm 
	 Opfer für die eigene Gemeinde, 

dazu gehören besonders auch 
die vielfältigen Formen der 
Kirchenmusik, 

	 Kindergottesdienst Königshaus 
(9.20 – 10.45  ) und Kinderbe-
treuung Kindertreff Schafstall 
im Gemeinde- und CVJM-Haus 
(Gabi Marx). 

14.00	 Taufnachmittag 
	 mit Pfarrer H. Grimm

Christuskirche Dettingen-Buchhalde 
10.00	 Gottesdienst mit Lobpreis, 

Pfarrer T. Gentsch 
	 Opfer für die eigene Gemeinde, 

dazu gehören besonders auch 
die vielfältigen Formen der 
Kirchenmusik, 

	 Kirchencafé im Anschluss 
	 Für Eltern mit Kleinkindern steht 

der Eltern-Kind-Raum zur Ver-
fügung. Die Kinderkirche findet 
parallel im Gemeindezentrum 
statt. 

Sonntag, 15. Februar 
  9.00	 Gottesdienst Michaelskirche 

(Pfarrer M.Krimmer) 
  9.30	 Gottesdienst mit Abendmahl im 

Anschluss Stiftskirche  
	 (Pfarrer H:Grimm) 
10.00	 Gottesdienst Christuskirche 

(Pfarrer M.Krimmer) 

Wöchentlicher Mittags-
tisch im Gemeinde- und 
CVJM-Haus 
Herzliche Einladung zum 
Gemeindemittagessen jeden Mittwoch 
zwischen 11.45 und 13.30 Uhr. Zur bes-
seren Planung erbitten wir Ihre Anmel-

dung bei der evangelischen Kirchenpfle-
ge (Tel. 92799-3) oder im Gemeindebüro 
(Tel. 92799-50). Am 11. Februar erwartet 
Sie folgendes Gericht: Chilli con carne 
mit Baguette, Nachspeise Schwäbische 
Else.	  
Außerdem wird eingeladen zu einem 
10-minütigen Mittagsgebet um 11.30 Uhr 
im Andachtsraum 

MISSIONSKREIS: Besuche nach 
Lukas 10(?)! 
„... und er sandte sie aus, je zwei und 
zwei vor sich her in alle Städte...“ Die 
Missionsbewegung „Mission2go“ ar-
beitet mit ihren Aktionen genau nach 
diesem Prinzip. Die Mitarbeiter, für die 
zeitlich begrenzten Städteeinsätze, sind 
Christen aus allen Schichten unserer Ge-
sellschaft. Ohne Geld, ohne Proviant und 
sichere Unterkunft gehen sie von Tür zu 
Tür und geben das Evangelium weiter. 
Dabei erleben sie fast Unglaubliches. Sie 
erleben hautnah wie Gott für seine Leu-
te sorgt und Menschen zum lebendigen 
Glauben an Jesus kommen. 
Eine Teilnehmerin berichtet: „Es war wun-
derbar mitzuerleben, wie Gott „mission-
2go“ benutzt hat, um uns zu beschenken. 
Uns alle! - Die Menschen, die sein Evan-
gelium gehört haben; die Missionare, die 
es zu den Menschen brachten und die 
Beter, die Gott für sein Wirken angebetet 
haben....“
Stephan Braun von „Mission2go“ be-
richtet darüber im Missionskreis Kap-
pishäusern am Donnerstag, 12. Febr. 
2015, 14.30Uhr im Gemeindehaus. 
Herzlich willkommen! 

Gesprächs- und Seelsorgeangebot 
Am Freitag, 13. Februar besteht zwischen 
15 und 16 Uhr in der Sakristei der Stifts-
kirche das Angebot zu Gesprächen und 
Seelsorge. Anwesender Gesprächspart-
ner ist Birgit Ostertag 

Tiefgängergruppe – Wachsen in Per-
sönlichkeit, Glaube und Beziehungen 
Ab September 2015 startet in unserer 
Kirchengemeinde eine „Tiefgänger-
gruppe“. Vorbereitet und geleitet wer-
den die Abende von Harald Grimm und 
Dini Guelker-Grimm sowie Tobias und 
Katharina Linka. 
Um was geht es? 
Wir möchten gerne Paare und Einzelper-
sonen ansprechen, die in ihrem Glauben, 
ihrer Persönlichkeit und in ihren Bezie-
hungen wachsen und weiterkommen 
möchten. 
In der Zeit von September 2015 bis 
Pfingsten 2016 wollen wir uns in einer 
Art Jüngerschaftsschulung wöchentlich 
montags zwischen 19.30 Uhr und 21. 30 
Uhr treffen. An 28 Terminen werden wir 
uns mit wesentlichen Fragen des Glau-
bens und der praktischen Lebensgestal-
tung beschäftigen. Dabei machen wir uns 
gemeinsam auf den Weg, die Impulse 
konkret im Alltag umzusetzen. 
Als Themen sind vorgesehen: 
Du bist willkommen 
Meine Persönlichkeit 
Ich bin ein Ermutiger 
Meine Berufung entdecken 
Meine Vision 

Ihr Blut 
rettet Leben!



Neuffener Anzeiger  9Nr. 6/2015       Freitag, 6. Februar 2015

Mein Platz in der Gemeinde 
Beten lernen 
Hörendes Gebet 
Umgang mit nicht erfüllten Gebeten 
Persönliche Bibellese 
Heil werden 
Sprachfähig werden: Jesus 
Sprachfähig werden: Heiliger Geist 
Sprachfähig werden: Meine persönlichen 
Gaben des Heiligen Geistes 
Sprachfähig werden: Menschen zu Jesus 
führen 
Sprachfähig werden: Jesus und andere 
Religionen 
Einfacher Lebensstil 
Umgang mit Medien 
Umgang mit Prioritäten 
Werte 
Versuchungen 
Ehe als Kraftquelle 
Freundschaft 
Mann sein – Frau sein 
Identität in Jesus 
Endlichkeit des Lebens 
Zukunftsperspektive 
Feedback für jeden 
Da Wachstum im Leben nur dann ge-
schieht, wenn wir bereit sind, Gehörtes 
konkret umzusetzen, soll es bei jedem 
Treffen einen Input geben, der in der fol-
gende Woche unter den Fragen 
Was bewegt mich zutiefst? 
Wo ist Gott bei mir gerade am Werk? 
Was ist der nächste Schritt, den ich ge-
hen soll? 
eingeübt werden soll. 
Eingeladen zur Teilnahme ist... 
wer bewusst in den Bereichen von 
Glauben, Beziehung und Persönlichkeit 
wachsen und seine Berufung für Gemein-
de und Welt neu entdecken will 
wer verbindlich bei jedem Treffen dabei 
sein wird 
wer bereit ist, sich in der Gruppe zu öffnen 
und aktiv einzubringen 
Aufgrund der intensiven Begegnung wird 
die Gruppe aus maximal 12 Personen be-
stehen können (Leiter eingeschlossen). 
Gegen Ende der Tiefgängergruppe ist ein 
Reisewochenende geplant, an dem wir 
uns im süddeutschen Raum mit 3 „Tief-
gängern“ beschäftigen wollen. 
Weitere Informationen und Anmeldung 
bei: 
Tobias und Katharina Linka 
Neuhäuser Straße  15 
72639 Neuffen 
Tel: 2770493 
Mail: 
Tobias.Linka@gmail.com 
Katharina.Linka@gmx.de 
 
Harald Grimm und Dini Gülker-Grimm 
Hölderlinstraße 13 
Telefon: 87555 
Mail: 
grimm@kirche-dettingen.de 
dini.guelkergrimm@gmx.de 
 

„füreinander da sein – 
Verantwortung leben“ 
Das kostenlose Dienstlei-
stungsangebot der Ev. Kir-
chengemeinde richtet sich 
an alle Bürger Dettingens und Kappis-
häuserns, die alters, krisen- oder krank-

heitsbedingt Hilfe suchen und umfasst 
die Bereiche Haushalt, Garten, hand-
werkliches, Fahrdienste, Büro/Behörden, 
Leih-Großeltern, Sonstiges. 
Suchen Sie Hilfe? Wir sind offen Fragen 
Sie einfach nach! Wir werden dann ver-
suchen, Ihnen zu helfen. 
Ansprechpartner: 
montags von 9 bis 11 Uhr: 
Karin Beck, Tel. 07123/399 133 
E-Mail: fuereinander@kirche-dettingen.de 

Kappishäusern 
Freitag, 06. Februar 
18.30	 Bubenjungschar für Jungs von 

9 – 13 J.

Sonntag, 08. Februar 
19.30	 Gemeinschaftsstunde der Apis

Montag, 09. Februar 
17.30	 Mädchenjungschar

Donnerstag, 12. Februar 
14.30	 Missionskreis mit „Mission2got“ 

(siehe Notiz: „Aus dem Gemein-
deleben“)

Freitag, 13. Februar 
18.30	 Bubenjungschar für Jungs von 

9 – 13 J.

Sonntag, 15. Februar 
19.30  	 Gemeindebibelstunde mit Pfar-

rer Gläser im Gemeindehaus 
	 (2. Kön. 4, 8-37) 

Adressen 
Pfarramt Ost 
Pfarrer Harald Grimm, 
Hölderlinstraße 13, 
Telefon 87555, Fax 888589 
grimm@kirche-dettingen.de 

Pfarramt West 
Pfarrer Tobias Gentsch, Kirchplatz 2 
Telefon 725991, Fax 725992 
gentsch@kirche-dettingen.de 

Pfarramt Buchhalde 
Pfarrer Michael Krimmer, Lortzingweg 8 
Telefon 7330, Fax 87837 
krimmer@kirche-dettingen.de 
Präsenztage in Dettingen: 
Dienstag I Mittwoch I Donnerstag 
Büro- & Sprechzeiten im Lortzingweg 8: 
Donnerstagnachmittag von 13 - 17  Uhr 
und gerne nach Absprache 

Diakonat Dettingen 
Gemeindediakonin Judith Heinrich,
Milchgasse 6 
Telefon 92799-55, Fax 92799-48 
heinrich@kirche-dettingen.de 
Kontaktzeiten: Di 11.30 - 13 Uhr, 
Mi 18 - 19.30 Uhr 
Ev. Kirchenpflege 
Milchgasse 6 
Telefon 92799-3, Fax 92799-48 
Öffnungszeiten: Mo 14-17 Uhr, Di 8-12 
Uhr + 14-18 Uhr, Mi 15-17 Uhr, Do 10-14 
Uhr und Fr 8-11 Uhr 
kirchenpflege@kirche-dettingen.de 

Ev. Gemeindebüro 
Ursula Reusch, Milchgasse 6, 
Telefon 92799-50, Fax 92799-48 
Öffnungszeiten: Mo. u. Fr. 8 – 11 Uhr, 
Mi 15.30 - 18 Uhr,  Di u. Do. 10 – 12 Uhr 
gemeindebuero@kirche-dettingen.de 

Pfarramtssekretariat Ost 
(U.Reusch) Hölderlinstraße 13, 
Telefon 87555, Fax 888589 
Öffnungszeiten: Di. 14 - 16, 
Do. 7.30 - 9.30 Uhr 
 

Hohenzollernstr. 1, 72636 Frickenhausen 

Freitag, 06.02. 
19:00	 Stunde der Kirchenmusik mit 

anschließender Polarnacht in 
Metzingen, 

	 Christian-Völter-Str. 25
19:30	 Probe Gospelchor in Nürtingen, 

Marienstr. 62 
	 Probenwochenende Regional-

chor in Weikersheim 

Samstag, 07.02. 
	 Probenwochenende Regional-

chor in Weikersheim 

Sonntag, 08.02. 
09:30	 Gottesdienst  
09:30	 Probe Jugendchor mit Get-

together der Nicht-Sänger und 
Jugendgruppenleiter in Groß-
bettlingen, Altdorfer Str. 10 

10:00	 Jugendgottesdienst mit Bezirk-
sevangelist Uwe Zimmerer in 
Großbettlingen, 

	 Altdorfer Str. 10 
14:00 - 
17:30	 Probe Jugendchöre für den 

Jugendtag 2015 – alle Jugend-
chöre des Apostelbereiches in 
Nürtingen 

	 Probenwochenende Regional-
chor in Weikersheim 

Montag, 09.02. 
20:00	 Probe Männerchor in Großbett-

lingen 

Dienstag, 10.02. 
20:00	 Chorprobe 

 Mittwoch, 11.02. 
20:00	 Gottesdienst  

Sie sind herzlich willkommen. 
Weitere Infos unter: 
http://frickenhausen.nak-nuertingen.de 

Jahrgang 64/65 
50er-Feier am 13.06.2015 
Bei Interesse bitte melden unter 
jahrgang-64-65-neuffen@t-online.de 
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Ankündigung: Jugendvereinsmeister-
schaften am 09.02.2015 
Liebe Schwimmerinnen und Schwimmer, 
liebe Eltern! 
Am Montag, den 09.02.2015 finden unse-
re traditionellen Jugendvereinsmeister-
schaften - anstelle des regulären Trai-
nings - statt. Wir würden uns sehr freuen, 
wenn möglichst alle Schwimmerinnen 
und Schwimmer aus dem DLRG-Ju-
gendtraining teilnehmen! Ausnahmslos 
jeder bekommt natürlich am Ende eine 
Urkunde, die drei Gruppenschnellsten 
sogar eine Medaille... 
Das wichtigste daran ist aber: es soll vor 
allen Dingen Spaß machen! Deshalb gilt 
für euch Kids: bringt eure Eltern, sonstige 
Verwandte oder Freunde und Bekannte 
mit - sie sollen euch tatkräftig unterstüt-
zen und anfeuern! 
Beginn ist für ALLE Gruppen bereits um 
17:10 Uhr, auch das Ende mit der ab-
schließenden Siegerehrung wird dieses 
Mal für ALLE Gruppen erst um ca. 19:45 
Uhr sein. 
Sie als Eltern sind natürlich, wie oben be-
reits erwähnt, als "Fangemeinde" herz-
lichst dazu eingeladen! Bitte beachten 
Sie aber, dass die Badehalle nur barfuß 
bzw. mit Badeschuhen betreten werden 
darf. Für Ihr Kind empfiehlt es sich außer-
dem ein zweites Handtuch und zusätz-
liche, trockene Badekleidung mitzubrin-
gen, da es zwischen den einzelnen Starts 
zu Pausen kommen kann. 
Zum Schluss noch einmal alle Informa-
tionen übersichtlich zusammengefasst: 

Wann? - Montag, den 09.02.2015 
Beginn? - 17:10 Uhr für ALLE Gruppen! 
Wo? - Kleinschwimmhalle Beuren 
Ende? - ca. 19:45 Uhr für ALLE Gruppen 
Mitzubringen? - zusätzliches großes 
Handtuch und zusätzliche trockene 
Badekleidung; evtl. Badeschuhe; evtl. 
kleines Taschengeld zum Getränkekauf; 
Eltern, sonstige Verwandte, Freunde und 
Bekannte zum Anfeuern! ;-) 
Sonstiges? - Für Getränke zum Selbst-
kostenpreis ist gesorgt! 

Auf eine rege Teilnahme an den Meister-
schaften und ein "Full House" freuen sich 
eure bzw. Ihre Trainerinnen und Trainer 
Besuchen Sie uns im Internet 
Wissenswerte Informationen rund um die 
Ortsgruppe, aktuelle und archivierte Be-
richte sowie Bilder von Aktivitäten, Ter-
mine und Ansprechpartner finden Sie auf 
unserer Homepage unter 
www.neuffen-beuren.dlrg.de . 

Nächste Termine:
10.02. Dienstabend "Rezertifizierung 
Larynx Tubus und AED" zusammen mit 
Bereitschaft Nürtingen

Treffpunkt 19:20 Uhr am DRK-Heim.
Beginn 19:45 in Nürtingen. 

Musikzwergenkurse jetzt auch wie-
der vormittags 

Ab Freitag, 16. Januar 2015, 
9.30 Uhr, findet ein Vormit-
tagskurs für die Musik-
zwerge im Proberaum der 
Stadthalle Neuffen statt. 
Herzliche Einladung zum 
unverbindlichen Schnup-

pern. Einige Infos zum Kurs 
Musikzwerge: 
-	 ein Angebot für die junge Familie mit 

Kindern von 6 bis 36 Monate, 
-	 Musik spielt für die Entwicklung von 

Kindern eine wichtige Rolle, 
-	 das Gefühl für Musik entsteht durch 

Erfahrungen mit Körper, Stimme und 
Sprache, 

-	 mit einfachen Instrumenten wie Klang-
hölzer, Glöckchen, Rasseln und Trom-
meln wird musiziert. 

Unser Ziel ist es, das Musizieren zu för-
dern und in das Familienleben zu inte-
grieren. 
Ein weiterer Kurs findet montags am 
Nachmittag statt. Hier treffen sich die Mu-
sikzwerge um 15.30 Uhr im Zimmer 2 der 
Grundschule Neuffen. Zur gleichen Zeit 
findet auch die musikalische Früherzie-
hung im Zimmer 6 für Geschwisterkinder 
(ab ca. 3 bis 6 Jahren) statt. 

Musik tut gut !  
Weitere Informationen erhalten Sie bei 
der Geschäftsstelle, Ingrid Maier, Telefon 
07025 6913, oder über das Internet unter 
www.jugendmusikschule-neuffen.de 

Benefizkonzert am Sonntag, 1. März 
2015, 18 Uhr, ev. Kirche Neuffen 
Gemeinsam mit der evangelischen Kir-
chengemeinde gestaltet die Jugendmu-
sikschule am Sonntag, 1. März 2015 um 
18 Uhr ein Benefizkonzert in der ev. Mar-
tinskirche. Es musizieren unsere Lehr-
kräfte auf den Instrumenten Block- und 
Querflöte, Akkordeon, Klavier, Saxophon 
und Cello, umrahmt von Solo- und En-
semblegesang. Als Gastsolist wird sich 
Sevan Boyaciyan mit seiner Konzertgi-
tarre vorstellen. 
Die musikalische Leitung liegt in den 
Händen von Edmund Dollinger. Herz-
liche Einladung - der Eintritt ist frei. Der 
Spendenerlös ist für die Renovierung der 
Martinskirche vorgesehen. 

Samstag 07.02.2015  
Chiemgauer Volkstheater in Fricken-
hausen 
Abfahrt um 18.15 Uhr am FwH  
(wir bilden Fahrgemeinschaften) . 
Montag 09.02.2015  
Tanzen 19. 00 Uhr FwH . 

Stadtkapelle
Termine:	
Dienstag, 10. Februar 
20.00 Uhr	 Orchesterprobe

Musikverein Jugend
Termine: 
Montag, 09. Februar
17.00 - 18.30 Uhr	 Jugendprobe
Die Jugendproben finden im Februar in 
Neuffen statt.	
Euer Jugend-Gremium	  
Maren, Gundis und Janina
Musikverein Stadtkapelle Neuffen
Pressewart 
M. Neef	 

Obstbaumschnitt des NABU Neuffen 
Beuren mit Fachwart Rolf Frey. 
Rolf Frey zeigt den Erziehungsschnitt an 
Bäumen im 3. Standjahr und den Pflege-
schnitt an einem Kirschbaum der über 10 
Jahre nicht geschnitten wurde. Es wird 
informiert über Werkzeuge zur Streuobst-
pflege, z.B. Silky Stangensäge, und über 
die Förderung der Baumpflege in Streu-
obstwiesen durch die Landesregierung. 
Treffpunkt ist am Samstag den 07.02. 
um 14:00 Uhr, oberhalb des Spielplatzes 
Neubaugebiet Wasserstube, am 1. Wein-
bergweg. 

Umweltdetektive Neckar-Fils erleben 
die Welt 
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Unser nächstes Treffen findet am Diens-
tag, den 10.02.2015 von 15 bis 17 Uhr  
am NaturFreunde-Haus an der Steinach, 
Nürtinger Str. 67 in Neuffen statt. 
Unser Thema: Hausbau für Vögel - Zim-
mermänner und Zimmerfrauen bauen 
Nistkästen und Futterplätze für Piep-
mätze.  
Wir freuen uns auf Euch! 

Nicht angemeldete Kinder können sich 
gerne auf die Warteliste setzen lassen: 
Information bei: 
Kathy Kirchner 
Tel.: 0176/96871575 
info@umweltdetektive-neckarfils.de 
Petra Kammerer 
Tel.: 07025/5629 

Einladung zum ersten Stammtisch 
des Jahres 2015! 
Wann: am 11.02.2015 20.00 h 
Wo:	 Schützenhaus 

Es gibt bestimmt sehr viel zu diskutieren 
über das kommende Frühjahr und na-
türlich über das kommende Event, den 
Blumenschmuckwettbewerb. 
Wir freuen uns auf Euer Kommen. 
Die Vorstandschaft 

Jahreshauptversammlung:  
Am 06.02.2015 - bitte beachten: 
um 19.00  Uhr - im Gasthaus „Ochsen“ 
Sehr geehrte Mitglieder, liebe Obst – und 
Gartenbaufreunde 
Zu der am 06.02.2015 um 19.00 Uhr
stattfindenden Jahreshauptversamm-
lung dürfen wir Sie nochmals recht herz-
lich einladen. Neben den üblichen Re-
gularien ist für alle Mitglieder des OGV 
sowie interessierten Obst- und Garten-
baufreunde, der Vortrag über 

„Kompostieren im Hausgarten „   
von Frau A. Pahler, Gartenexpertin 
zu empfehlen. Fr. Pahler ist bekannt 
durch Zeitungen und Fachzeitschriften. 
Dort beantwortet sie Fragen der Leser 
zum Thema Obst- und Garten. Sie ist auf 
unsere Fragen auch sehr gespannt. 
Auf Ihr Kommen freut sich die Vereins-
leitung. 

Jahreshauptversammlung 2015 
Zu unserer Jahreshauptversammlung am 
14. Februar 2015 laden wir herzlich in das 
Gemeindehaus nach Kohlberg ein. Die 
Hauptversammlung findet in diesem Jahr 

ausnahmsweise an einem Samstag statt. 
Wir wollen wie jedes Jahr den Abend mit 
einem gemeinsamen Vesper beginnen. 
19.00 Uhr Gemeinsames Vesper 
19.45 Uhr Beginn der Jahreshauptver-
sammlung mit folgender Tagesordnung 
1.	 Begrüßung 
2.	 Biblische Besinnung 
3.	 Beschluss der Tagesordnung 
4.	 Bekanntgabe neuer Mitglieder 
5.	 Protokoll der Jahreshaupt-
	 versammlung vom 28.02.2014 
6.	 Berichte: - Schriftführer 
	 - Kassier 
	 - Rechnungsprüfer 
	 - Chorleiter mit Jungbläserarbeit 
	 - Bläserkreis 
	 - Vorstand 
7.	 Entlastungen 
8.	 Wahlen 
9.	 Anträge 
10. Verschiedenes und Bekanntgaben 

Kandidaten, die sich zur Wahl für den 
Ausschuss aufstellen lassen wollen, dür-
fen sich gerne bei den aktuellen Aus-
schussmitgliedern melden. 

Senioren-Stammtisch SV-Neuffen  
Wir treffen uns wieder am Mittwoch, den 
11.02. 2015 um 15.00 Uhr in der Schüt-
zenhausgaststätte 
Hermann Diez 

Mitgliederversammlung  
Wir laden die Mitglieder unserer Orts-
gruppe sehr herzlich zu unserer Mitglie-
derversammlung am Freitag, 06.Fe-
bruar 2015, in den Albvereinsraum im 
Melchior-Jäger-Haus um 19.30 Uhr 
ein.  

Die Tagesordnung umfasst Berichte des 
Vorstands, der Fachwarte und der Kas-
senprüfer, Entlastung, sowie Teilwahlen. 
Ein gemütliches Beisammensein mit 
Fotopräsentation über das Wanderjahr 
2014 beschließt die Veranstaltung. 
Wie in den Vorjahren bitten wir um Ihre 
rege Teilnahme und freuen uns auf Ihr 
Kommen, was wir auch als ein Zeichen 
des Dankes und der Anerkennung un-
serer ehrenamtlichen Tätigkeiten verste-
hen dürfen. 

Großer Spaß bei der Kletterveranstal-
tung 

Spaß und sprühende Begeisterung 
zeigten die 2o Kinder mit ihren Eltern 
beim Kletterangebot der Familiengrup-
pe der Ortsgruppe Neuffen des Schwä-
bischen Albvereins im Kletterzentrum 
Reutlingen. Nach dem Schneegestöber 
bei der Anfahrt erwartete die Teilnehmer 
eine sehr angenehme Atmosphäre in der 
Kletterhalle. Gerold Henzler hat mit sei-
nem Team diese beliebte Veranstaltung 
organisiert und viel Zuspruch erfahren. 
Mit dem geschulten DAV-Trainer sowie 
Mariela Herzog und Helmut Kling vom 
Albverein konnten die Jungen und Mäd-
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chen nach lustigen Aufwärmspielen im 
Boulderbereich unter kompetenter An-
leitung ihre Kletterkünste an verschie-
denen Routen und Höhen ausprobieren. 
Es war wieder erstaunlich wie geschickt 
und ausdauernd die Herausforderungen 

von den Kindern bewältigt wurden. Auch 
manchen Eltern war dies Ansporn, einen 
eigenen Kletterversuch zu wagen. Nach 
gut 2 Stunden intensiver sportlicher Be-
tätigung endete die tolle Familienveran-
staltung mit einer gemeinsamen Einkehr. 

Stammtisch der Feierabendradler 
Der erste Stammtisch der Feierabendr-
adler der Ortsgruppe Neuffen des Albver-
eins im neuen Jahr findet am Mittwoch, 
11. Februar, um 19 Uhr in der Gaststät-
te Schützenhaus  statt. 
Bitte vormerken. 
Wir freuen uns auf zahlreichen Besuch. 
hk 

Arbeitseinsatz am Florian 
Wie bereits angekündigt findet am Sams-
tag, den 7. Februar um 9.00 Uhr ein Ar-
beitseinsatz am Florian statt. Gleich drei 
Ortsgruppen des Schwäbischen Alb-
vereins, nämlich Grafenberg, Kohlberg/
Kappishäusern und Metzingen, setzen 
sich zusammen mit dem Kreisforstamt 
Reutlingen in der Landschaftspflege am 
Florian ein. Jeder Helfer ist herzlich will-
kommen. 
Ausgerüstet mit Handschuhen und Ga-
beln kann es losgehen. Mitfahrgelegen-
heit für Helfer bestehen um 8.30 Uhr 
am Parkplatz der Sieben-Kelter-Schule 
Metzingen oder um 8.45 Uhr am Wald-
spielplatz Grafenberg. Alle Anderen, die 
diese Treffpunkte nicht ansteuern, treffen 
sich direkt am Ziegenstall unterhalb des 
Florian. 
Sollte es eine geschlossene Schnee-
decke geben, muss der Arbeitseinsatz 
verschoben werden . (Pressehinweise 
beachten) Nach getaner Arbeit gibt es 
gegen 12.30 Uhr ein Vesper in der war-
men Florianhütte. Nähere Informationen 
gibt es bei Revierförster Vorwerk, 
Tel.( 0 71 23) 3 17 65. 

 

Ziegenprojekt bringt starken Mitglie-
derzuwachs 
Sehr gut besucht war die diesjährige 
Jahreshauptversammlung des Schwä-
bischen Albvereins der OG Kohlberg / 
Kappishäusern im Gasthaus Ochsen in 
Kohlberg. Nach der Begrüßung und der 
Totenehrung konnte Vertrauensmann 
Stefan Tremmel von den vielfältigen 
Aktivitäten im vergangenen Vereinsjahr 
berichten. Neben den traditionellen Auf-
gaben des Naturschutzes und der Pflege 
und Betreuung der Wanderwege gab es 
eine Reihe großer und öffentlichkeits-
wirksamer Veranstaltungen. Angefangen 
beim Unterhaltungsnachmittag des Ak-

kordeonorchesters unter der Leitung der 
Dirigentin Frau Sanwald im Bürgerhaus 
Kappishäusern, über die Wanderung ent-
lang der "Blauen Mauer" von Owen nach 
Kohlberg, dem "Almauftrieb" der Ziegen 
vom Florian an den Jusi mit mehr als 200 
Teilnehmern, dem Ziegenfest auf dem 
alten Sportplatz in Kohlberg, der Sonn-
wendfeier auf dem Jusi, dem Kirschen-
fest in Kohlberg, dem Mönchlesfest in 
Kappishäusern, beendete die Waldweih-
nacht mit Tag des offenen Stalles diese 
Serie beeindruckender Veranstaltungen. 
Darüber hinaus wurden aber auch noch 
zahlreiche Wanderungen in der näheren 
und weiteren Umgebung durchgeführt, 
beispielsweise die Weinwanderung  im 
Unterland oder die Blütenwanderung 
rund um Kohlberg. Eine Kulturreise nach 
Berlin war für alle Teilnehmer ein unver-
gessliches Erlebnis.  
Anlässlich des nunmehr seit 5 Jahren 
laufenden Ziegenprojektes konnte Ste-
fan Tremmel sehr viel Erfreuliches berich-
ten. Insgesamt 13 Führungen, darunter 
sechs mit Kindern zeugen von dem groß-
en Interesse in weiten Teilen der Bevöl-
kerung. Im Zuge dieses Projektes werden 
4 ha Streuobstwiesen gepflegt und 8 ha 
Weidefläche am Jusi und Florian bewei-
det. Dafür sind momentan 54 Ziegen 
im Einsatz. Durch Ziegenpatenschaften 
und sonstige Neueintritte konnten in den 
letzten 5 Jahren insgesamt 98 neue Mit-
glieder gewonnen werden, dies haupt-
sächlich bei Kindern, Jugendlichen und 
jungen Familien. Somit konnte die Zahl 
der Mitglieder nahezu um 1/3 der Ge-
samtmitgliederzahl erhöht werden. Dies 
bei gleichzeitiger drastischer Verringe-
rung des Durchschnittsalters. Ein schö-
ner Erfolg für die unermüdliche Arbeit des 
Vertrauensmannes, der sich dieser Auf-
gabe mit großem Elan und überaus groß-
em persönlichen Einsatz widmet. Hierfür 
bekam er von der Versammlung großes 
Lob und langanhaltenden Applaus.  
Der Bericht des Kassenwartes Achim 
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Rasch war ohne große Überraschungen 
und ein kleiner Abmangel war angesichts 
der überaus zahlreichen und kostenin-
tensiven Aufgaben die es zu erfüllen galt, 
verschmerzbar. Die Kassenprüfer be-
scheinigten Ihm eine einwandfreie Kas-
senführung und somit war die Entlastung 
von Kassier, Vorstand und Ausschuss 
reine Formsache. Die Entlastung, vor-
genommen durch Bürgermeister Roller 
erfolgte in offener Abstimmung und war 
einstimmig. Bei den anstehenden Wahlen 
ging es um die Besetzung eines Bei-
sitzerpostens. Dieser wurde von Bianca 
Bader übernommen, die Wahl erfolgte 
einstimmig. 
Ehrungen waren der nächste Punkt auf 
der Tagesordnung. Geehrt wurden ins-
gesamt 14 Personen, darunter 5 für 25 
Jahre, 3 für 40 Jahre, 4 für 50 Jahre und 
2 Personen für 60 jährige Vereinstreue. 
Alle anwesenden Jubilare erhielten eine 
Urkunde, eine Anstecknadel, ein Wein-
präsent und Pralinen. 
Beim abschließenden Jahresrückblick 
in Bildern konnte man das abgelaufene 
Wanderjahr nochmals Revue passieren 
und den Abend gemeinsam ausklingen 
lassen. 

Vorankündigung Altpapiersammlung 
der Sing- und Sportfreunde Kappis-
häusern 
Die Sing- und Sportfreunde Kappishäu-
sern führen am Donnerstag, 26. Februar 
2015 in Kappishäusern wieder eine Alt-
papiersammlung durch. 
Vielen Dank für Ihre Unterstützung. 
Tobias Frey 

Öffnungszeiten der TB Geschäfts-
stelle: 
Montag, Mittwoch, Donnerstag 
von 9:00 bis 11:00 Uhr 
Montagabend von 18:30 bis 20:00 Uhr 
Telefon: 07025/908982 
Fax: 07025/908983 
E-mail: info@tbneuffen.de 
Internet:www.tbneuffen.de 

ACHTUNG: 
Die TB-Sporthalle bleibt vom Freitag, 
13. bis Freitag, 20. Februar 2015, je ein-
schließlich für den Übungsbetrieb an-
lässlich des Rosenmontagsballes und 
der anschließenden Reinigung geschlos-
sen. Bitte alle Übungsleiter informieren. 

Herzliche Einladung zum diesjährigen 
Rosenmontagsball am 16. Februar 
2015 des Turnerbund Neuffen in der 
TB Halle 

Mittlerweile kein Geheimtipp mehr im Täle: 
am Rosenmontag muss man zum TB Ro-
senmontagsball nach Neuffen, denn hier 

trifft sich wirklich Alt und Jung zum fröh-
lichen gemeinsamen Faschingsendspurt 
bei Live Musik und „Fasnet`s Stimmung“. 
In diesem Jahr lässt sich die Ortsansäs-
sige "alles roger?! - Partyband" für die 
Stimmung verpflichten. 
Die Asphaltpiraten und Stimmungsprofis 
aus dem Schwabenland sind immer dort 
zu Hause wo ordentlich gefeiert wird und 
dann anzutreffen wenn die Party steigt! 
"alles roger?!" - fetzig, frech und frisch... 
immer mit einem lockeren Spruch auf 
den Lippen und einer genialen Idee für 
eine Showeinlage im Kopf sind der Gute 
Laune Lieferant und das mit Garantie. 
Sie unterhalten alle Arten von Veranstal-
tungen: Privat, Betriebs- und Vereinsfei-
ern, Ballveranstaltungen, Apres Ski, Fa-
sching, Frühschoppen, Open Air sowie 
Festzelte und Großveranstaltungen wie 
z.B dem Cannstatter Wasen in Stuttgart 
oder dem SWR Sommerfestival. Auch 
über die Deutschen Grenzen hinaus in 
Österreich, Schweiz oder bei der DTM in 
Holland trifft man unsere Neuffener. Mit 
bekannten Künstlern wie Tobee, Mickie 
Krause, Guido Horn, EAV, Petry, Nik P. 
u.v.m. teilten Sie sich schon die Bretter 
die die Welt bedeuten. Das Repertoire, 
immer auf dem aktuellsten Stand, hält 
Kult Songs, Partykracher, Schlager, Rock, 
Pop und Traditionelles für jede Alters-
klasse parat! Von A(C/DC) bis Z(illertaler) 
lautet Ihr Motto – Liedwünsche werden 
erfüllt, garantiert! 
Vorverkauf ab 31.01.2015: 10,00 € 
Abendkasse:		    12,00 € 
Karten sind bei Schreibwaren Stümpfle, 
im Neufit und auf der Geschäftsstelle zu 
erwerben 
Saalöffnung:	 20:00 Uhr 
Beginn:		  20:30 Uhr 

Ergebnisse vom Wochenende 
Männer I – TSV Grabenstetten II – 
TB Neuffen I – 22:21 
Männer III – SKV Unterensingen III – 
TB Neuffen III – 34:24 
Männl. B-Jugend – JSG Urach-Grab. – 
TB Neuffen – 34:34 
Männl. D-Jugend – TB Neuffen – SG Teck 
2 – 32:15 
Frauen I – TG Biberach – TB Neuffen 
I – 19:17 
Frauen II – SKV Unterensingen – TB Neuf-
fen II – 26:15 
Frauen III – TSV Grabenstetten – TB Neuf-
fen III 20:26 
Weibl.C-Jugend – TB Neuffen – SG Teck 
– 14:19 
Weibl. D-1-Jugend – TV Nellingen – 
TB Neuffen 1 – 38:20 
Weibl. D-1-Jugend – JSG Urach-Grab. 
1 – TB Neuffen 1 – 25:2 
Weibl. D-2-Jugend – TB Neuffen 2 – 
TV Nellingen 2 – 4:28 
Weibl. E-1-Jugend – TB Neuffen 1 – 
TSV Köngen 2 – 6:0 
Weibl. E-2-Jugend – TB Neuffen 2 – 
JSG Urach-Grab. 3 – 0:6 

Neuffen verliert, war aber die bessere 
Mannschaft – 22:21 in Grabenstetten 
Der TBN reiste mit einem dezimierten 
Kader nach Grabenstetten, gleich meh-
rere Ausfälle musste man verzeichnen. 
Dennoch bot man dem Tabellenführer 
TSV Grabenstetten II mehr als Paroli. 
Letztendlich waren Entscheidungen der 
„Schiedsrichter“ mit verantwortlich für 
die knappe Niederlage des TBN, als auch 
technische Fehler in den entscheidenden 
Situationen. Die Hausherren legten stan-
desgemäß durch Treffer von Haase und 
Ladner vor und führten mit 2:0 ehe Ste-
fan Reck den Anschlusstreffer erzielte. 
Immer wieder war es jedoch Haase, der 
seine Mannen in Front brachte zum 4:1. 
Er war der einzige, welcher Würfe an 
Torhüter Michael Hartmann vorbei ins Tor 
brachte. Hartmann zeigte sich glänzend 
aufgelegt und parierte mit Bravour! Der 
TBN kam durch Kalt und Hörz somit wie-
der auf 4:3 heran. Nach einem verwan-
delten Strafwurf von Stefan Reck konnte 
der TBN zum 5:5 ausgleichen. Es war ein 
Spiel auf Augenhöhe, in welchem sich die 
Hausherren jetzt zunehmend schwerer 
taten gegen Neuffens Abwehrverbund. 
Oliver Scholz brachte nach seiner Ein-
wechslung ein wenig mehr Stabilität ge-
gen Haase und erzielte sogar den 6:5 
Führungstreffer für die Rot-Weißen. Fort-
an wechselt die Führung ständig. Jan Kalt 
sowie jetzt auch Tim Bauknecht trugen 
sich in die Torschützenliste ein, es stand 
10:10. Zur Pause führte der TBN erneut 
nach einem verwandelten Siebenmeter 
von Stefan Reck mit 11:10. Es blieb also 
spannend und der TBN präsentierte sich 
in allen Mannschaftsteilen als Einheit. 
Nach der Pause legten die Neuffener gut 
los und Fabian Hörz erzielte nach einem 
schönen Wechsel mit einem zielsicheren 
Wurf in den rechten oberen Winkel den 
erneuten Führungstreffer zum 12:11. 
Reck legte nach und der TBN führte zum 
ersten Mal mit zwei Toren. Und es kam 
noch besser, Bauknecht war jetzt auch 
besser ins Angriffsspiel eingebunden 
und nagelte zum 14:11 ein. Dem TBN 
kann man lediglich danach vorwerfen, 
dass man sich nicht weiter abgesetzt 
hat. Allmählich schlichen sich leichte Un-
konzentriertheiten in der Abwehr ein und 
man lud Steffen Ladner fortan zum Tore 
schießen ein. Der Vorsprung schmolz 
dahin, auch wenn in dieser Phase die 
Unparteiischen kein glückliches Händ-
chen bewiesen. Mehrmals pfiff man den 
Neuffenern einen Vorteil und oder gar ein 
Tor ab. Bei Neuffens offensiver Abwehr-
formation ist es auch für Schiedsrichter 
wichtig, jederzeit aktiv am Geschehen 
teilzunehmen. Auch hier wurden teilweise 
unverständliche Aktionen gepfiffen. Die 
Hausherren waren jetzt vor allem von Ein-
zelaktionen von Ladner und Haase ab-
hängig. Beide Spieler hielten den TSV im 
Spiel und der TBN wusste diese beiden 
Akteure nicht mehr zu verteidigen. Der 
Ausgleich zum 20:20 erneut durch Reck 
in Minute 55 ließen auf eine spannende 
Schlussphase blicken. Spannend blieb 
es wahrlich, 21:21 hieß es in Minute 58 
und es war eben wieder Haase, der seine 
Mannen mit 22:21 und dem gleichbe-
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deutenden Endstand in Führung brachte. 
Die letzte Aktion der Neuffener verpuff-
te in einem technischen Fehler und die 
Hausherren ließen sich dies die letzten 
Minuten nicht mehr nehmen. Ein Spiel, 
in dem die wahrlich bessere und aktivere 
Mannschaft leider verloren hat. Der TBN 
verliert somit momentan den Anschluss 
an das Führungstrio und es bleibt in den 
ausbleibenden Partien zu hoffen, dass 
man wieder personell komplett antreten 
kann und wieder ins Fahrwasser kommt. 
Erstmal heißt es jetzt drei Wochen Pau-
se, dann geht es für Neuffen am 28.02. 
zu Hause gegen den TV Reichenbach II 
weiter.  
MiKü 

Frauen I – Biberach wäre zu schlagen 
gewesen 
Es wäre viel mehr drin gewesen beim 
Gastspiel der Tälessieben in Biberach. 
Gestützt auf eine sehr gute Abwehrar-
beit bot Neuffen in der harzfreien Biber-
acher Halle den Gastgeberinnen mehr 
als nur Paroli. Das Genick gebrochen 
hat Neuffen schlussendlich die schlech-
te Chancenverwertung. Allein schon fünf 
vergebene Strafwürfe sowie einige Ge-
genstoßchancen die den Weg nicht ins 
TG Gehäuse fanden sprachen Bände. 
Nur eine gute Abwehr reichte an die-
sem Abend nicht aus. Als Biberach auf 
eine defensive Abwehr umstellte musste 
Neuffen einmal mehr der Tatsache Tri-
but zollen, dass kaum Würfe aus dem 
Rückraum gefährlich auf das Biberacher 
Gehäuse kamen. Das glücklichere Ende 
konnten die TG mit 19:17 (13:8) für sich 
verbuchen. 
Neuffen kam mehr als gut in die Gänge, 
gestützt auf eine sicher agierende Ab-
wehr konnte man zunächst auch im Spiel 
nach vorne Akzente setzen. Gegen die 
zunächst offensiv ausgerichtete Bibera-
cher Abwehr gelang es Tanja Hirner und 
Sina Lonsinger die ersten beiden Treffer 
für die Rot-Weißen zu erzielen. Geschla-
gene fünf Spielminuten hielt das TB-
Abwehrbollwerk den TG-Angriffen stand 
und sieben Zeigerumdrehungen waren 
vorbei als Biberach zum 2:2 ausgleichen 
konnte. Derweil hatten Neuffens Angrei-
ferinnen aber von der dritten bis zur elften 
Spielminute ebenfalls Sendepause, erst 
Christina Bertsch gelang nach diesen tor-
losen Minuten die 3:2 Führung. Schon 
in dieser frühen Phase zeichnete sich 
ab, dass Neuffen aus dem Rückraum 
zu harmlos agierte, lediglich Lonsinger 
gelang es sich mit zwei Schlagwürfen 
aus eben diesem durchzusetzen. Bis zum 
5:5 (16.) legte die Tälessieben jeweils 
einen Treffer vor. Danach waren dann die 
Gastgeberinnen in Wurflaune und konn-
ten sich mit drei Toren in Folge auf 8:5 
(22.) absetzen. Wieder folgte eine lange 
Zeit für die Tälessieben ohne Torerfolg, 
obwohl die Chancen dazu vorhanden 
waren. Beim Pausenpfiff lagen die TB-
lerinnen mit 8:13 zurück und eigentlich 
dachte man bereits, dass es das gewe-
sen war.  
In Unterzahl musste man dann den 14. 
Treffer (35.) Treffer hinnehmen und das 
obwohl man nach wie vor gut verteidigte. 

Neuffen ließ diesem 14. Treffer einen 5:0 
Lauf durch Tore von Harriet Seckinger, 
Lonsinger, Hirner und Rieka Lepple fol-
gen und war beim 14:13 (45.) wieder 
auf Schlagdistanz heran gekommen. 
Die Rot-Weißen warfen in der Schluss-
viertelstunde noch einmal alles in die 
Waagschale und erspielten sich etliche 
gute Möglichkeiten. Immer wieder aber 
scheiterte man nun am Gehäuse der TG. 
Gegen die in der Schlussviertelstunde 
sehr defensiv agierende Biberacher Ab-
wehr fand die Tälessieben kaum noch ein 
Durchkommen. Neuffen kämpfte zwar 
verbissen um jeden Ball, aber es sollte 
auch dieses mal einfach nicht sein etwas 
zählbares aus Biberach zu entführen. Ei-
nige war man sich im TB-Lager, dass 
es sicher noch nie so einfach gewesen 
wäre die Biberacher zu schlagen oder 
zumindest einen Punkt zu entführen. In 
der nun kommenden langen Spielpause 
gilt es für die Rot-Weißen neue Kräfte zu 
sammeln und sich intensiv auf die letzten 
Rundenspiele vorzubereiten. 

Frauen II – Nichts wollte gelingen 
Nichts passte bei den Rot-Weißen zu-
sammen. Beim Gastspiel in Unterensin-
gen konnte man zu Beginn in der Abwehr 
zwar noch mithalten, der TB-Angriff fand 
aber 60 Minuten lang keinerlei Zugriff 
auf das Spiel. Bis zum Pausenpfiff der 
gut leitenden Schiedsrichterin konnte die 
Tälessieben einigermaßen mithalten. In 
Spielhälfte zwei rissen dann alle Fäden. 
Am Ende setzte es für Neuffen eine def-
tige 15:26 (9:13) Niederlage. 
Neuffen begann mit einer konzentrierten 
Arbeit in der Abwehr, im Spiel nach vorne 
zeigte sich aber sehr schnell, dass man 
kaum ein Mittel fand, die SKV-Abwehr 
auszuhebeln. Bis zur fünften Spielminu-
te hatten sich die SKV-lerinnen bereits 
einen kleinen Vorsprung erarbeitet, dem 
die Tälessieben fortan hinter her rennen 
musste. Den Rot-Weißen gelang es nur 
dann gefährlich zu werden, wenn man 
ins Tempospiel kam. Aus dem Positions-
angriff heraus fiel dem Team von Trainer 
Alex Rohde nicht viel ein. Bezeichnend 
hierfür auch die Tatsache, dass von den 
neun Toren in der ersten Halbzeit alleine 
vier per Strafwurf erzielt wurden. Mit 9:13 
ging es dann in die Pause. 
Den Wiederbeginn des Spiels verschlief 
die Tälessieben dann regelrecht, in der 
Abwehr passte nun auch nicht mehr viel 
zusammen und die SKV-Damen warfen 
drei Tore in Folge und führten damit be-
reits in der 35. Spielminute eine Vorent-
scheidung herbei. Man hatte das Gefühl, 
die Neuffenerinnen würden permanent 
in Unterzahl spielen, immer wieder fan-
den Unterensingens Angreiferinnen die 
entsprechende Lücke. Die Rot-Weißen 
gaben zwar keinen Ball verloren aber 
es wollte einfach nichts gelingen. Über 
Tempo bekam man zwar immer wieder 
Chancen, scheiterte dann aber entweder 
am SKV-Gehäuse oder an deren Torhüte-
rin. In der Schlussphase produzierte man 
dann auch noch viele individuelle Fehler 
im Spielaufbau und diese Chancen ließen 
sich die Einheimischen nicht entgehen. 
Man hatte sich auf Seiten des TB viel 
vorgenommen, vielleicht war es ja auch 

gerade das was zu dieser Verkrampfung 
geführt hat. Jetzt haben die Damen erst 
einmal anlässlich der kommenden Fa-
schingszeit eine längere Spielpause, in 
der man nicht nur regenerieren, sondern 
sich auch auf die kommenden Aufgaben 
vorbereiten kann. 

Auswärtsspiele am Samstag,
07.01.2015 
Männl. D-Jugend – 12:15 Uhr – SG Teck 
2 – TB Neuffen – Sporthalle Lindachsta-
dion Weilheim 
Frauen III – 13:45 Uhr – TSV Weilheim 
II – TB Neuffen III – Sporthalle Lindach-
stadion Weilheim 
Männl. B-Jugend – 16:30 Uhr – HSG 
Altb./Ploch. – TB Neuffen – Sporthalle 
Altbach 
Weibl. A-Jugend – 18:00 Uhr – HSG Altb./
Ploch. – TB Neuffen – Sporthalle Altbach 
Monika Kleiß 

VR-Talentiade hat in Neuffen Halt 
gemacht 

Zusammen mit der Volksbank Neuffen 
hat die Handballabteilung des TB Neuf-
fen im Rahmen der VR-Talentiade sport-
lich begabte Mädchen gesucht. 
Bei der VR-Talentiade-Sichtung durften 
die Neuffener E-Jugendmädels des Jahr-
ganges 2004 und jünger zeigen, was in 
ihnen steckt.  
Im Rahmen des E-Jugendspieltages wur-
den durch Mitarbeiter des Handballbe-
zirkes Esslingen-Teck sportlich begabte 
Mädchen gesichtet. Im Verlauf eines 
solchen Spieltages spielen zwei Mann-
schaften gegeneinander 4 + 1 Handball 
bei dem die Tore mit den Torschützen 
multipliziert werden. Weiter geht es dann 
mit dem Turmballspiel um dann abschlie-
ßend in vier verschiedenen Koordinati-
onswettkämpfen zu zeigen was in einem 
steckt. Neben Seilspringen, Weitsprung 
und Bankprellen musste eine Sprungbahn 
absolviert werden. Die Veranstaltung in 
der TB-Sporthalle gehört zur Sportförde-
rung der VR-Talentiade. Die Volksbanken 
Raiffeisenbanken in Württemberg haben 
das Konzept im Jahre 2000 zusammen 
mit den württembergischen Sportfach-
verbänden der Sportarten Handball, 
Fußball, Leichtathletik, Ski, Tennis und 
Turnen aufgestellt. Im Jahr 2009 stieß 
dann noch die Sportart Golf hinzu. Seit 
2010 finden diese Veranstaltungen auch 
in den benannten Sportfachverbänden in 
Baden und Südbaden und somit in ganz 
Baden-Württemberg statt. 
Alle Teilnehmer des Talentetages in Neuf-
fen haben bei der Siegerehrung durch 
Herrn Bless von der Volksbank einen klei-
nen Preis überreicht bekommen. 
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Die Mädchen, die für besonders sportlich 
begabt gehalten werden, testen ihre Be-
gabung anschließend bei den VR-Talen-
tiaden auf Bezirks- und Verbandsebene. 
Die zwölf besten Sportler/innen des je-
weiligen Sportverbandes werden in das 
VR-Talentiade-Team berufen und ma-
chen bei den VR-Talentiade-Team-Tagen 

mit. Das Team darf die große Welt des 
Sports beim Training mit Stars oder bei 
einem internationalen Sportevent ken-
nenlernen und wird anschließend in ein 
Betreuungskonzept eingebunden. 

Fotos und Informationen dazu sind unter 
www.vr-talentiade.de zu finden. 

Zipflbobrennen - Morgen! 
Lass dir auch dieses Jahr die ultima-
tive Gaudi des (fast) alljährlichen Zipfel-
bobrennens nicht entgehen! Egal ob als 
Schaulustiger oder Hobby-Rennfahrer - 
am Samstag, den 07.02. kommen alle 
Altersklassen bei Hotdogs und Glühwein 
(Punsch) auf ihre Kosten. Waschechtes 
Rennfeeling für Jedermann und jede Frau 
gemischt mit Après-Ski-Musik, ergeben 
wie jedes Mal eine super Stimmung 
am Lettenlift. Egal ob TB-Mitglied oder 
'Reigschmeckter', alle sind herzlichst 
willkommen, einen der vereinseigenen 
Zipfelbobrenner ins Ziel zu fahren.
Startgeld: 5 € incl. einem Freigetränk 
und Liftkarte
Ab 15 Uhr Anmeldung und Probefahren
Ab 16 Uhr Rennbeginn

Den Gewinnern winkt eine Saisonkarte 
für unseren Lift.
Anmeldung für die Skiausfahrten - 
noch Plätze frei! 

bd – Unsere Skiausfahrten rücken näher. 
Diesen Freitag heißt es wieder einmal 
„Freitag Frei!“ Schon traditionell geht die 
beliebte Ausfahrt ins höchste Skigebiet 
des Allgäus: an’s Fellhorn. Plätze gibt es 
auch noch bei den Tagesskiausfahrten 
am 28.2. ins Montafon (s.u.) oder am 
21.03. nach Ischgl. Anmeldeschluß für die 
Dolomiten Ski Safari war bereits, jedoch 
gibt es für schnell Entschlossene noch 
Plätze! Für 4 Tage pures Ski- und Schnee-
vergnügen vor einer atemberaubenden 
Kulisse und Weltkulturerbe fahren wir 
vom 05.-08.03.2015 „zu den schönsten 
Bergen der Welt“ in die Dolomiten. Das 
Wellness-Hotel „Touring“ in Pozza di Fas-
sa mit Frühstücksbuffet und Abendessen 
als 4-Gang-Menü erwartet neugierige 
Ski- und Snowboard-Begeisterte, die mit 

uns dieses einmalige Skigebiet erleben 
wollen. Der Saisonabschluss des TB-
Neuffen-Ski wird traditionell am Arlberg 
stattfinden: am 18. – 19.04.15 ist das 
4**** Hotel Kertess in St. Anton das Domi-
zil für einen attraktiven Winterausklang. 
Lust auf gut organisierte Skiausfahrten 
in gesellig-fröhlicher Runde??? Weitere 
Infos unter www.ski-neuffen.de, auf face-
book unter „TB Neuffen – Abteilung Ski“ 
oder im aktuellen Winterprogramm. Die 
Anmeldung ist jeweils mit Überweisung 
gültig und dann: Mit dem TB-Neuffen-Ski 
einen super Winter erleben! 

Tagesausfahrt ins Montafon 
Mit dem TB Neuffen in das größte Ski-
gebiet Vorarlbergs - „Silvretta Nova“ 
Montafon. Für Ski und Snowboardfah-
rer ist durch die große Pistenauswahl 
pures Schneevergnügen garantiert. Der 
Liftpass kann bis zur letzten Minute aus-
genutzt werden und danach geht‘s zum 
Après-Ski. 
Termin: Samstag, 28.02.2015
Abfahrt: 5:00 Uhr TB Sporthalle Neuffen
Rückkehr ca. 24:00 Uhr 
Preis: EUR 69,-
Gruppenrabatt: EUR 5,- pro Person ab 
6 Personen 
Leistungen:
Fahrt im Reisebus, Sektfrühstück, Ski-
pass und Vesper auf der Rückfahrt. 
Anmeldeschluss: bis 21.02.2015 
Anmeldung nur durch Überweisung auf 
das Konto der Skiabteilung gültig siehe 
Anmeldung/Zahlung/Rücktritt auf www.
ski-neuffen.de. Die Ausfahrt ist aufgrund 
des hochalpinen Geländes nicht für An-
fänger und alpin unerfahrene Skifahrer 
und Boarder geeignet. 
Info: Alexander Mönch 0157/89263193

TB Neuffen 
Abteilung Tischtennis 
Aktive 
Sieg und Niederlage für die Herren II 
Am Mittwochabend empfing die 2. Her-
renmannschaft die Gäste aus Neckartail-
fingen in der TB-Halle. Da das Team in 
der Tabelle ähnlich weit hinten stand wie 
unsere Mannschaft versprach das Spiel 
spannend zu werden. In den Doppeln 
kam zunächst nur ein Zähler durch Mün-
zinger, O./Schäffer gegen Eger/Techt mit 
einem engen 3:2-Sieg. In den Einzeln lief 
es dann durchwachsen. Vorne konnten 
Münzinger, J. gegen Eger mit 3:0 sowie 
Münzinger, O. gegen Winkler mit 3:1 ge-
winnen. Die Mitte blieb glücklos. Schäf-
fer unterlag Techt mit 1:3 und Wieland 
verlor knapp mit 2:3 gegen Flamm. Im 
hinteren Paarkreuz verlor dann Gaiser 
gegen Vaz mit 1:3 und Winterling siegte 
in einem engen Spiel mit 3:2 gegen Bo-
zsik. Somit war der Zwischenstand 4:5 
für Neckartailfingen. Unser starkes vor-
deres Paarkreuz knüpfte an seine guten 
Leistungen an und brachte erneut 2 Zäh-
ler. Münzinger, J. gewann mit 3:1 gegen 
Winkler und Münzinger, O. siegte knapp 
mit 3:2 gegen Eger. In der Mitte lief es nun 
auch besser und Schäffer siegte mit 3:1 
gegen Flamm. Wieland verlor knapp mit 
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2:3 gegen Techt. Im hinteren Paarkreuz 
kam es dann auch zu einer Punktetei-
lung. Gaiser bezwang Bozsik mit 3:1 und 
Winterling unterlag Vaz mit 1:3. Somit 
musste beim Stand von 8:7 für Neuffen 
das Schlussdoppel über das Spielende 
entscheiden. Das Doppel Münzinger, O./
Schäffer spielte stark auf und gewann 
mit 3:1 gegen Winkler/Flamm. Somit war 
der hart umkämpfte 9:7-Sieg für Neuffen 
unter Dach und Fach. 
Gegen den Tabellenführer TSV Jesingen 
II gab es dagegen am Samstagabend 
nichts zu holen. Neuffen gelang nur ein 
Zähler in der Mitte durch Schäffer gegen 
Rottmann mit 3:1. Chancen auf einen 
Punktgewinn hatten noch Münzinger, J./
Wieland im Eingangsdoppel gegen Kraft/
Rottmann, das sie knapp mit 2:3 verlo-
ren. Ebenfalls eng war noch am vorderen 
Paarkreuz das Spiel von Münzinger, O. 
gegen Kraft. Es endete auch mit 2:3 für 
den Gegner. Somit war das Punktspiel 
schon nach nicht einmal 2 Stunden mit 
einer 1:9 Niederlage vorbei. 

Herren III verlieren erneut gegen Un-
terlenningen. 
Am Samstag musste man beim TV Un-
terlenningen III antreten. Bereits das Hin-
spiel ging mit 2:9 verloren. Da die Nr. 1 
von Unterlenningen in die 2. Mannschaft 
aufrücken musste, machten wir uns na-
türlich ein wenig Hoffnung. Unser Doppel 
Wieland/Steiger legte auch gleich furios 
los und fegten ihren Gegner mit 0:3 von 
der Platte. Keine so gute Figur machte 
unser Doppel Nr. 1 Berger/Winterling. Sie 
mussten sich im 5. Satz geschlagen ge-
ben. Auer/Maetzing dagegen machten es 
besser und siegten mit 1:3.  
Dann folgten vier Niederlagen hinterei-
nander und zwar Winterling 3:1, Berger 
3:1, Steiger 3:0 und Wieland mit 3:2. Doch 
dann schlug unser Aushilfsspieler Maet-
zing zu und besiegten seinen Gegner klar 
mit 1:3. Auer musste sich dann wiederum 
mit 3:1 geschlagen geben. Den vierten 
Punkt holte dann Berger mit einem 1:3 
Erfolg. Drei weitere Niederlagen von Win-
terling 3:2, Wieland 3:2 und Steiger 3:0 

Kein Trainingsbetrieb am Mittwoch, den 18. Februar 2015 
In der Woche vom Fr. 13.2. bis Fr. 20.2.2015 ist die TB-Sporthalle geschlossen. 
Deshalb findet am Mittwoch 18.2.2015 kein Tischtennistraining statt. 

Rückschau 
Liga		  Heimmannschaft			   Gastmannschaft		  Spiele
Herren Kreisklasse B				    TB Neuffen II			   TSV  Neckartailfingen		  9:7
Herren Bezirkspokal				    TTC  Notzingen-Wellingen III	 TB  Neuffen			   4:3
Damen Bezirksklasse				    TSV RSK  Esslingen		  TB  Neuffen			   8:2
Jungen U18 Bezirksklasse			   TB Neuffen			   TTF  Neckartenzlingen		  6:0
Jungen U15  Kreisklasse				   TB Neuffen			   TTF  Neckartenzlingen		  5:5
Damen  Bezirksklasse				    TB Neuffen			   TSV  Sielmingen			  3:8
Herren  Kreisklasse D				    TV  Unterlenningen III		  TB Neuffen  III			   9:4
Herren  Kreisklasse B				    TB Neuffen II			   TSV Jesingen  II			   1:9

Vorschau 
Tag	 Datum		  Zeit		  Liga				    Heimmannschaft	 Gastmannschaft
Fr.	 06.02.2015	 20:15  t		  Herren  Kreisklasse B		  TV Bissingen  III		  TB Neuffen  II
Sa.	 07.02.2015	 16:00		  Herren  Kreisklasse D		  TB Neuffen  III		  SPV.05  Nürtingen III
			   16:00		  Herren  Kreisklasse A		  TB Neuffen		  VfL Kirchheim  V
Mi.	 11.02.2015	 20:00  t		  Herren  Kreisklasse B		  TB Neuffen II		  TSV  Weilheim/Teck II
Fr.	 13.02.2015	 18:15		  Jungen U15  Kreisklasse		 TSV  Neckartailfingen	 TB  Neuffen

besiegelte unser Gesamtniederlage mit 
9:4. Wir können einfach nicht gegen die-
sen Gegner gewinnen. Am kommenden 
Samstag kommt der neue Spitzenreiter 
SPV05 Nürtingen III zu uns nach Neuffen. 
Mit einem Sieg könnten wir zumindest die 
Meisterschaft wieder spannend machen. 
W.A.  

TT – Hobbyturnier am kommenden 
Sonntag 
Am Sonntag, 8. Februar 2015 findet in 
der TB Sporthalle das diesjährige TT-
Hobbyturnier statt. Spielbeginn ist um 
11:00 Uhr, Hallenöffnung um 10:30 Uhr. 
Es nehmen 9 Mannschaften mit 30 Ak-
tiven teil. Für Essen und Getränke ist wie-
der bestens gesorgt. Die Hobbyspieler 
und –spielerinnen würden sich natürlich 
auch über zahlreiche Zuschauer freuen. 
Also dann auf am Sonntag zum Tischten-
nis in die TB-Halle! 
W.A. 

2.Station der Vierhallentournee in  
Esslingen 
Trotz tollen Einzelerfolgen deutlich  in 
der Gesamtwertung verloren 
Positiv war letzen Sonntag, dass wir vom 
TB  mit 14 motivierten Schülern in der 
Halle in Sulzgries gut vertreten waren 
und  wir uns in der stimmungsvollen Hal-
le mit den knapp 200 Schülern messen 
konnten. Aus Erfolgssicht lief allerdings 
diesmal nicht alles rund. Auch  unse-
re Leichtathletikgruppe blieb von der 
derzeitigen Erkältungswelle überhaupt  
nicht verschont und so mussten wir 
krankheitsbedingt kurzfristig auf ganze 
5  leistungsstarke Schüler für die Mann-
schaften verzichten. Der Virus scheint 
sich  jedoch nicht in diesem Maße bis auf 
die Fildern und Esslingen ausgebreitet 
zu  haben und so verloren wir besonders 

gegenüber den Teams der LG Filder, dem 
TSV  Denkendorf und besonders der LG 
Esslingen eine Vielzahl an Punkten und 
sind  somit in allen 3 Alterklassen jeweils 
um einen Platz in der Tabelle nach hinten  
gerutscht. In der U14 sind wir jetzt auf 
Platz 3 hinter den Teams von LG Filder 
und LG Esslingen. Bei den U12-Schülern 
haben wir die Tabellenspitze mit nun 11  
Punkten Rückstand auf die LG Esslingen 
verloren und stehen  jetzt mit  dem TSV 
Denkendorf punktgleich gemeinsam auf 
dem 2.Platz. Am schlimmsten hat es uns 
in der Alterklasse U10 erwischt, in der 
wir allein auf 3 starke Schüler verzichten 
mussten und mit 38 Punkten Rückstand 
auf den führenden TSV Denkendorf sehr 
viel Boden verloren haben und auch noch 
knapp die LG Esslingen auf Platz 2  vor-
beiziehen lassen mussten. Das wird zwar 
sehr schwer hier nochmal heranzukom-
men, aber wir sind optimistisch, in den 
restlichen 2 Terminen nochmal richtig 
Punkte gut zu machen. 
Neben den Punkteverlusten gibt es aber 
auch wieder  sehr viel Erfreuliches aus 

Esslingen zu berichten. Podiumsplätze 
im Mehrkampf  gab es für Max Nebenführ 
(Platz 3 M13), Richard Fischer (Platz 2 
M10), Radoslav Brecka (Platz 3 M10) und 
Nina Fischer (Platz 3 W9). Doch auch un-
sere anderen  Schüler waren erfolgreich 
im Einsatz und konnten sich mit zum Teil 
sehr deutlichen Leistungssteigerungen 
in den Teilnehmerfelden behaupten. Tim  
Fischer (Platz 5 M12), Loris Riethmüller 
(Platz 6 M12), Marlene Banzhaf (Platz 12  
W11), Leon Schall (Platz 12 M11), Nico 
Nebenführ (Platz 17 M11), Chiara Riske  
(Platz 15 W10), Luise Blank (Platz 8 W9), 
Paola Buban (Platz 9 W9), Nora Schall  
(Platz 21 W9) und Lasse Goos (Platz 17 
M9) kämpften um jede Sekunde und Me-
ter in  den abgewandelten Mehrkampf-
Disziplinen Sprint, 5-Schrittsprung und  
Medizinballstossen. 
In den Rundenläufen über 600m waren 
wir wieder  meist ganz vorne mit dabei 
und Nico Nebenführ (Sieger) und Leon 
Schall (Platz 2)  liefen in der M11 mal wie-
der einen Neuffener Doppelsieg heraus. 
Aber auch Max  Nebenführ (Sieger M13) 
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und Tim Fischer (Platz 3 M12) konnten 
mit  Laufqualitäten überzeugen. Im Lauf 
der weiblichen W9-Klasse waren dann 
Poala Buban (Platz 4), Luise Blank (Platz 
6) und Nora Schall (Platz 8) erfolgreich. 
Peter Bartholomäi 

Nico's Start wird von Trainer Dirk genau 
beobachtet

Richard (Bahn 4) diesmal vor Rado (Bahn 
2)

Der VdK-Ortsverband informiert: 
Krankengeld: Stopp nach Aktenlage? 
Ungereimtheiten bei der Behandlung 
können bei der Kasse Zweifel an der 
Arbeitsunfähigkeit auslösen. Zum Ent-
scheiden, ob das Krankengeld gestoppt 
wird, reichen ihr meist die bisherigen Be-
handlungsunterlagen. Patienten können 
dagegen Widerspruch einlegen und zu-
dem vorsorgen. 
„Viele Betroffene denken, dass die Ver-
sicherung eine extra Untersuchung 
braucht, um die Arbeitsunfähigkeit an-

zuzweifeln“, so die Unabhängige Pati-
entenberatung Deutschland (UPD). „Tat-
sächlich ist die Diagnose meist aber gar 
nicht der Grund, warum die Kasse die 
Zahlungen stoppt.“ Auslöser seien oft 
vielmehr Ungereimtheiten im Krankheits-
verlauf – zum Beispiel dass Beschwerden 
auffällig lange anhalten und kaum oder 
gar nicht behandelt wurden. 
Hat die Versicherung entsprechende 
Zweifel an der Arbeitsunfähigkeit, kann 
sie zur Klärung den Medizinischen Dienst 
der Krankenkassen (MDK) einschalten. 
Dieser darf Untersuchungsergebnisse 
und Befunde vom Patienten oder Arzt 
anfordern und auswerten. Die UPD: „Für 
die Einschätzung, ob jemand weiterhin 
arbeitsunfähig ist, wird also auf beste-
hende Behandlungsunterlagen und da-
mit die Aktenlage zurückgegriffen, nur in 
Ausnahmefällen wird der Patient noch-
mal untersucht.“ 
Gegen die Entscheidung der Kasse kann 
man Widerspruch einlegen und sich dazu 
die Stellungnahme des MDK zuschicken 
lassen. Der Arzt kann zudem bei der Ver-
sicherung ein medizinisches Zweitgut-
achten beantragen. „Beides ändert aber 
nichts daran, dass das Krankengeld erst 
einmal nicht weitergezahlt wird“, erklärt 
die UPD. 
Wichtig: Damit Patienten gar nicht erst 
in eine solche Situation geraten, kön-
nen sie im Vorfeld aktiv werden – etwa 
wenn der Hausarzt nur krankschreibt, 
Behandlungen oder eine Überweisung 
zum Facharzt aber ausbleiben. Ist das 
der Fall, sollte man den Arzt dringend 
fragen, wie es medizinisch weitergehen 
soll, vor allem wenn sich die Krankheit 
länger hinzieht.Info 
Der Sozialverband  VdK  ist an der Un-
abhängigen Patientenberatung Deutsch-
land (UPD) beteiligt. Der VdK-Landes-
verband Baden-Württemberg unterhält 
eine Beratungsstelle: Stuttgart, Gais-
burgstraße 27, 70182 Stuttgart, Telefon 
0711 / 24 83 – 395 – E-Mail:  stuttgart@
unabhaengige-patientenberatung.de 
Die Beratungen erfolgen kostenlos. Eine 
Mitgliedschaft im Sozialverband VdK ist 
nicht notwendig. 

Der Sozialverband VdK – Solidarität 
macht stak  
Der Sozialverband VdK setzt sich seit 
mehr als 60 Jahren erfolgreich für die 
Interessen seiner Mitglieder ein. 1,7 Milli-
onen Menschen sind Mitglied in Deutsch-
lands größtem Sozialverband - und es 
werden immer mehr! 
Wir sind:  
•	der größte und am stärksten wachsen-

de Sozialverband Deutschlands
•	eine starke Lobby für Menschen, die 

Hilfe brauchen und benachteiligt sind
•	parteipolitisch und konfessionell neu-

tral sowie finanziell unabhängig
Wir vertreten: 
•	über 1,7 Millionen Mitglieder in 13 Lan-

desverbänden mit rund 8000 Kreis- 
und Ortsverbänden: Rentnerinnen und 
Rentner, Menschen mit Behinderung, 
chronisch Kranke, Pflegebedürftige 
und deren Angehörige, Familien, ältere 
Arbeitnehmer und Arbeitslose

Wir bieten: 
•	umfassende Fachkompetenz und über 

60 Jahre Erfahrung im Sozialrecht
•	kompetente Beratung in allen sozial-

rechtlichen Angelegenheiten
•	engagierte Interessenvertretung der 

Mitglieder gegenüber der Politik, 
großes Engagement für soziale Ge-
rechtigkeit, für Gleichstellung und ge-
gen soziale Benachteiligung

Wir beraten unter anderem auf fol-
genden Rechtsgebieten 
•	gesetzliche Rentenversicherung
•	gesetzliche Kranken-, Pflege- und Un-

fallversicherung
•	Behinderung, Schwerbehinderung, 

Teilhabe behinderter Menschen, 
Gleichstellung behinderter Menschen

•	Prävention und Rehabilitation
•	Grundsicherung für Arbeitssuchende 

("Hartz IV")
•	Grundsicherung im Alter
•	soziales Entschädigungsrecht
Die Ortsverbände sind Ansprechpartner 
vor Ort, führen ein geselliges Vereinsle-
ben, veranstalten Info-Veranstaltungen 
und Themen-Abende zu aktuellen so-
zialpolitischen und gesundheitsrele-
vanten Themen und kümmern sich um 
ihre Mitglieder. Beim VdK ist niemand 
allein.  Wir würden auch Sie gerne als 
Mitglied begrüßen. Wenn Sie Interesse 
haben:Auskünfte erteilt gerne der Orts-
verbandsvorsitzende Gerhard Schindler, 
Auf der Stiegel 11, 72639 Neuffen, Tele-
fon 07025 / 60 38.  Sie können auch ger-
ne unsere Homepage: www.vdk.de/ov-
neuffener-tal, die Homepage des VdK-
Kreisverbands Nürtingen: www.vdk.de/
kv-nuertingen oder die Homepage des 
VdK: www.vdk.de besuchen. 
Gerhard Schindler 
Ortsverbandsvorsitzender 

VfB-Après- Skiausfahrt 2015 
Am letzten Samstag begaben sich 37 
skibegeisterte Frauen und Männer nach 
Riezlern, um bei strahlend blauem Him-
mel und 30 Zentimeter Neuschnee die-
sem tollen Sport nachzugehen. Bei der 
Abfahrt um 6.00 Uhr war den meisten 
noch anzumerken, dass es noch früh am 
Tag war. Erst als die Sonne aufging, man 
ins Kleinwalsertal hineinfuhr und man die 
tollen Bedingungen sah, war die Begeis-
terung im Bus spürbar. Schnell waren 
die Liftkarten verteilt und bei traumhaften 
Bedingungen ließ man es auf den Pisten 
richtig krachen. Als sich der Tag dem 
Ende neigte traf man sich zum Après-
Ski auf der allseits bekannten „Plattform“ 
in Riezlern und zeigte auch dort großen 
Sport. Die sehr gute Stimmung konnte 
man in den Bus mitnehmen, so dass es 
eine kurzweilige und lustige Heimfahrt 
war. Als der Bus gegen 22.00 Uhr am 
Spadi eintraf, waren alle der Meinung 
einen super Skitag miteinander erlebt zu 
haben, den man nächstes Jahr unbedingt 
wiederholen sollte! 
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Wir bedanken uns bei allen die dabei 
waren für die super Stimmung, unserem 
Busfahrer Karlheinz von der Firma Bader 
Reisen für die angenehme Fahrt und Bir-
git Schweizer die uns bei der Organisa-
tion mitgeholfen hat. Bis nächstes Jahr! 
Thomas und Rolf 

Jugend 
C -Juniorinnen: 3. und 5. Platzbei den 
Hallenbezirksmeisterschaften 
Als einziger Verein waren wir mit zwei 
Mannschaften bei der Endrunde der Hal-
lenbezirksmeisterschaften in Wendlingen 
vertreten. VfB 1 bestehend aus Spiele-
rinnen des Jahrgangs 2000, die allesamt 
bei den B-Juniorinnen spielen, erwischte 
nicht den besten Tag, und blieb spiele-
risch etwas hinter den Erwartungen zu-
rück. So reichte es bei 3 Niederlagen nur 
zu 2 Unentschieden. Aber der erreichte 5. 
Platz im Bezirk ist trotzdem ein sehr gutes 
Ergebnis. VfB 2 (hauptsächlich Jahrgang 
01 + 02) dagegen zeigte von Anfang an, 
welches Potential in dieser Mannschaft 
steckt. Nach 2 Siegen, 2 Unentschieden 

und einer Niederlage gegen den spä-
teren Meister SGM Wendlingen/Ötlingen 
war man leider auf die Ergebnisse der 
anderen Mannschaften angewiesen, um 
den angepeilten zweiten Platz, der zur 
Teilnahme an den Würrtembergischen 
Meisterschaften berechtigt, zu erreichen. 
Leider war die SGM, nachdem sie schon 
als Meister feststand, nicht mehr gewillt, 
noch mal alles zu geben, und schenkte ihr 
letztes Spiel her. Somit mussten wir uns 
mit dem undankbaren 3. Platz begnügen. 
Aber auch das ist ein hervorragendes 
Ergebnis. Ein Lob der Trainer an alle be-
teiligten Spielerinnen. 
Für den VfB Neuffen 1 erfolgreich waren: 
Fiona Scheibe, Sarah Floredo, Hannah 
Schöll, Leonie Hammley, Maxi Scherer, 
Marisa Kolb 
VfB Neuffen 2: Maureen Trauth, Anasta-
sia Sawidis, Lisa Jirikovsky, Sina Oswald, 
Claudia Goller, Caroline Hoffschult, Gina-
Marie Seipp, Nina Jansen, Lucie Jansen, 
Alina Braunholz 
SW 

SPD-Ortsverein
Neuffen-Beuren-Kohlberg

Informieren Sie sich auf spd-neuffen.
de zu aktuellen Themen rund um Neuf-
fen und diskutieren Sie mit - z.B.die 
neuesten Wasserstandsmeldungen 
auf www.facebook.com/spdneuffen. 

Die Rolle Deutschlands in der Welt 
- Welche Verantwortung sollten wir 
übernehmen? 
Angesichts der aktuellen Krisenherde, 
der Nachrichten über Gewalt und Verlet-
zung von Menschenrechten ist die Frage 
nach der Verantwortung Deutschlands 
auf dem Gebiet der Außen- und Sicher-
heitspolitik drängender denn je: Wie 
sollte sich Deutschland bei der Lösung 
der internationalen Krisen beteiligen? 
Welche Folgen hat ein Nicht-Handeln? 
Über diese Fragen diskutierte MdB Rai-
ner Arnold, verteidigungspolitischen 
Sprecher der SPD-Bundestagsfraktion, 
kürzlich vor erfreulich vielen Gästen bei 
einer Veranstaltung des SPD Ortsvereins 
Neuffen-Beuren-Kohlberg. 

Was ist Sicherheit? 
Arnold erweiterte zu Beginn seines Refe-
rates den Begriff „Sicherheit" um "Nicht- 
militärisches":„Ich meine, dass dazu 
auch Diplomatie, Präventionspolitik und 
eine faire Wirtschaftspolitik gehören", so 
Arnold. 
Er erinnerte daran, dass die Bundeswehr 
in der Vergangenheit bereits an 17, von 
der UNO legitimierten, Auslandseinsät-
zen beteiligt war. 
Verwundert zeigte er sich über jüngste 
repräsentative Umfrageergebnisse: 
82 % der Deutschen sind dafür, bei dro-
hendem Völkermord (Beispiel Ruanda) 
militärisch zu intervenieren; aber 60 % 
sagen gleichzeitig, Deutschland solle 
sich daran nicht beteiligen. „Ich kann 
das nur als schizophren bezeichnen", so 
Arnold.  

Deutschland darf sich nicht isolieren 
Aus dem Libyen- Konflikt 2011 nannte er 
ein eklatantes Beispiel: In der UNO habe 
sich Deutschland als einziges EU-Land 
einem Eingreifen enthalten (Westerwel-
le), in den NATO- Gremien habe es aber 
zugestimmt, seine Soldaten aber in den 
AWACS- Überwachungsflugzeugen ab-
gezogen. Ergebnis: bei den Verbündeten 
verlor Deutschland erhebliches Vertrau-
en. „Eine ethische Haltung ist das für 
mich nicht", betonte Arnold. 
„Deutschland ist zu groß um sich zu ver-
stecken. Wird die internationale Lage 
dadurch besser, wenn sich Deutschland 
überall heraushält oder verlieren wir da-
durch nicht auch erheblichen Einfluss auf 
das Geschehen? Einfluss, der sich auch 
als mäßigend auswirken kann", fragte der 
Referent. 
Wir müssen uns darüber klar werden, 
dass wir uns in manchen Fällen über 
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„Nuancen des Grauens" bewegen. Die 
Frage sei oftmals nur die: was ist weniger 
schlecht ? 
Mit Blick auf Syrien meinte er, wenn al-
les gescheitert ist, ist Eingreifen zu spät. 
Zudem sei es bis vor Kurzem undenkbar 
gewesen, dass mitten in Europa Gren-
zen gewaltsam geändert werden konnten 
(Ukraine). Eindeutig und klar aber seine 
Aussage: „Für mich ist es nicht vorstell-
bar, dass die Ukraine einen Platz in der 
EU oder gar in der NATO finden wird."  

Wann intervenieren? 
Arnold zitierte Willy Brandt: „Sagen was 
ist!". So wähnte Arnold Brandt auf seiner 
Seite, wenn man sich vor klaren Aussa-
gen nicht drücken sollte. 
1.	 "Ethisch verantwortbar ist für mich 

ein Eingreifen dann", so Arnold, 
„wenn wir es können und wir dadurch 
ein Abschlachten von unschuldigen 
Zivilisten verhindern". Alleingänge 
Deutschlands seien nicht vorstellbar!

2.	 Der ehemalige Bundespräsident 
Köhler habe u.a. sein Amt verloren, 
weil er eigentlich Selbstverständlich-
keiten aussprach: „Natürlich haben 
wir legitime Wirtschaftsinteressen; 
Wohlstand stabilisiert doch unsere 
Demokratie. Unsere Marine operiert 
zurecht vor Somalia; die meisten 
Container, die durch diese Meeren-
ge befördert werden, sind unsere. 
Kann man ernsthaft verlangen, dass 
andere Nationen alleine den Schutz 
des Handels dort übernehmen sollen 
?"

3.	 In Osttimor habe Deutschland auf 
Bitten der UNO erfolgreich einge-
griffen, weil ein politisches und ope-
ratives Konzept vorgelegen habe. 
Zudem könne Deutschland so sei-
ne legitimen Gestaltungsinteressen 
in internationalen Organisationen 
wahrnehmen.

Aus seinen vielfältigen Kontakten mit Po-
litikern und Militärs in der EU und in der 
NATO zog er den Schluss: „Die haben 
alle keine Angst vor einem zu starken 
Deutschland sondern vor einem, das zu 
wenig Verantwortung wahrnimmt."  

IRAK- Konflikt 
Die IS (islamischer Staat) operiere dort 
erstaunlich wohlorganisiert; Ziel sei, ei-
nen eigenen Staat aufzubauen. In Teilen 
sei das bereits gelungen: „Der IS hat ein 
Gebiet von der Größe Großbritanniens 
unter seine Kontrolle gebracht". so Ar-
nold. 
Er warnte vor der Strahlkraft auf isla-
mische Kämpfer aus der ganzen Welt, 
wenn der Erfolg weiter anhalte. 
Entsetzt zeigte er sich von Bildern, die 
aus Geheimdienstkreisen den Bundes-
tags- abgeordneten gezeigt wurden: man 
könne sich die unglaubliche Brutalität 
des IS nicht vorstellen, es sei viel, viel 
schlimmer, als das, was in den Medien 
kursiere. 
Der IRAK sei nach dem Sturz Husseins 
einfach schlecht regiert worden. Er sparte 
auch nicht an Kritik über die Handlungs-
weise der USA und lobte nochmals die 
Haltung von BK Schröder; nämlich den 
USA im Irakkrieg die Gefolgschaft zu ver-

weigern. 
Die jetzige Regierung sei auf dem rich-
tigen Weg, indem sie alle Volks - und 
Religionsgruppen an der Regierung be-
teilige. Endlich. 
Er stehe hinter den Waffenlieferungen 
Deutschlands an die Kurden. So bemühe 
sich Deutschland nur solche Waffen zu 
liefern, die nicht in falsche Hände geraten 
könnten.
So sei die Panzerabwehrrakete MILAN 
einmal sehr erfolgreich und zum anderen 
sei sie nach Gebrauch weg, also nicht 
weiter verwendbar.
Minenräumausrüstung sei dringend ge-
boten, weil die IS überall da, wo sie - auch 
dank der alliierten Bombardements - den 
Rückzug antreten müsse, das Gebiet sy-
stematisch vermine. 
Arnold betonte, dass die zivile Hilfe ge-
nauso wichtig sei, wie die militärische. 
So bemühe sich Deutschland, beide Be-
reiche etwa gleichwertig zu bedienen. 

Fragen der Zuhörer 
Wo denn sozialdemokratische Politik er-
kennbar sei, fragte ein Besucher.
„Auf jedem SPD-Parteitag der letzten 
Jahre forderten wir mehr Gemeinsam-
keiten mit unseren Verbündeten. Unsere 
Partner müssen sehen, dass wir das auch 
ernst meinen", so Arnold. Er warnte vor 
einem deutschen Sonderweg. Es könne 
doch nicht sein, dass Deutschland noch 
einmal seine Soldaten von den AWACS- 
Flugzeugen abziehe, zumal diese ohne 
Deutsche kaum einsetzbar seien, weil 40 
% der Besatzungen dort Deutsche seien! 
Auf Nachfrage ging Rainer Arnold auch 
noch auf den UKRAINE-Konflikt ein.
Keinerlei Verständnis zeigte er für den 
klaren Völkerrechtsverstoß Putins bei der 
Annektierung der Krim.
Zudem bestritt er, dass der Westen nach 
der Wiedervereinigung Deutschlands 
Zusagen gegenüber der Sowjet-Union 
nichteingehalten habe. Ob man sich aber 
immer klug verhalten habe, das sei eine 
andere Frage. 
Für die Lage der baltischen Staaten und 
Polens zeigte er Verständnis; er glau-
be allerdings nicht, dass diesen Staaten 
Gefahr aus Russland drohe. „Putin weiß 
ganz genau, dass dann Artikel 5 des 
NATO-Vertrages (Beistand der Bündnis-
Partner) greifen würde. „Als Realpolitiker 
wird er dieses Risiko nicht eingehen", so 
Arnolds Einschätzung. 
Werner Boenke, der moderierte, dankte 
Rainer Arnold und den Zuhörern für den 
hochinteressanten Abend. 
Kontakt 
Jürgen Domberg 
72639 Neuffen 
Eichenstraße 10 
07025 837679 
presse@spd-neuffen.de 
Informieren Sie sich auch im Internet: 
SPD Ortsverein Neuffen-Beuren-Kohl-
berg 
www.spd-neuffen.de 
www.facebook.com/SPDNeuffen 
SPD Kreisverband Esslingen 
www.spd-es.de 
Jusos Kreisverband Esslingen 
www.jusos-es.de 

MdB Rainer Arnold - Unser Abgeord-
neter in Berlin 
www.rainer-arnold.de 

Terminankündigungen:  
14.-15.02 
Verbandswochenende der Jusos BaWü 
zum Thema „Generationengerechtigkeit“ 
in Ludwigsburg 
20.02 
Vorstandsitzung der Juso Regio AG um 
18:30 im JaB Nürtingen 
27.02 
SPD-Kreisvorstandssitzung um 
19:00 Uhr 

Ministerpräsident Kretsch-
mann besucht den Landkreis 
Bürgerempfang am 26. Februar 2015 
in Wendlingen 
Ministerpräsident Winfried Kretschmann 
besucht am 26. Februar 2015 den Land-
kreis Esslingen. Zum Abschluss der 
Kreisbereisung findet um 19 Uhr im Treff-
punkt Stadtmitte in Wendlingen ein Bür-
gerempfang statt, zu dem Landrat Heinz 
Eininger die Einwohner des Landkreises 
Esslingen sehr herzlich einlädt. 
Alle Bürgerinnen und Bürger, die am Bür-
gerempfang teilnehmen möchten, wer-
den um vorherige Anmeldung beim Land-
rats-amt Esslingen gebeten. Über das 
Landratsamt werden die Einladungen 
ausgegeben, die zum Zugang berechti-
gen. Anmeldeschluss ist Dienstag, der 
17. Februar 2015. 
Die Anmeldung kann formlos per E-Mail 
Empfang@LRA-ES.de, per Fax 0711 
3902-1035 oder postalisch beim Land-
ratsamt Esslingen, Pressestelle, Pulver-
wiesen 11, 73726 Esslingen a. N. erfol-
gen. Für die Anmeldung sind Angaben 
über Name, Vorname und die Anschrift 
mit Straße, PLZ und Ort erforderlich. Die 
Einladung gilt für die angemeldete Per-
son und mit Namen genannte Begleit-
personen. 
Die Teilnehmerzahl ist aus organisato-
rischen Gründen begrenzt. Die Einla-
dungen werden ggf. nach dem Anmel-
deschluss verlost. Die Einladung wird bis 
Freitag, 20. Februar 2015, mit der Post 
verschickt. Wer nach eventuell erforder-
licher Verlosung nicht berücksichtigt wer-
den konnte, wird nicht extra informiert. 
Vor dem Bürgerempfang wird der Mi-
nisterpräsident in einem kommunalpo-
litischen Gespräch im Landratsamt mit 
den Abgeordneten des Bundes- und 
Landtages sowie den Damen und Herren 
Oberbürgermeistern, Bürgermeistern 
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und Kreistagsmitgliedern am Nachmit-
tag aktuelle kommunalpolitische Fragen 
erörtern und anschließend das Institut 
für Faserforschung in Denkendorf sowie 
die Gemeinschaftsschule in Wendlingen 
besuchen. 

Informationsveranstaltung für 
Landwirte und Gärtner 
Das Landwirtschaftsamt des Landkreises 
Esslingen bietet Landwirten und Gärt-
nern einen Informationsabend zu den 
Themen „Neuerungen im Gemeinsamen 
Antrag 2015 und bei FIONA, Vorstellung 
der neuen Förderprogramme und Gree-
ning“ an. Es referieren eine Mitarbeiterin 
und zwei Mitarbeiter des Landkreises 
Esslingen, Marlene Klotz, Thomas Adam 
und Tobias Wirth. 
Es stehen drei Informationsabende zur 
Auswahl: 
•	Donnerstag, 19.02.2015, 20 Uhr, 
	 72663 Großbettlingen, 
	 Nürtinger Str. 52, Gasthof Linde 
•	Dienstag, 24.02.2015, 20 Uhr, 
	 73266 Bissingen a.d.T., 
	 Vordere Str. 43, Gasthof Adler 
•	Donnerstag, 26.02.2015, 20 Uhr, 
	 70794 Filderstadt-Sielmingen, 
	 Seestraße 25, Sportgaststätte. 
Bitte beachten Sie den geänderten Ver-
anstaltungsort gegenüber den Vorjahren. 

Einladung zum Kreisbau-
erntag des Kreisbauernver-
bandes Esslingen e.V. 
Der diesjährige Kreisbauerntag des 
Kreisbauernverbandes Esslingen e.V. 
findet statt am Samstag, 14. Februar 
2015, 13.00 Uhr in der Schloßberghalle 
in Dettingen/Teck, Teckstr. 35. 
Als Hauptrednerin konnten wir Frau Dr. 
Nicola Schelling, Direktorin des Ver-
bandes Region Stuttgart gewinnen, die 
zum Thema: „Flächen, ein hohes Gut in 
der Region Stuttgart“ spricht. 
Wir laden alle Mitglieder und Interessierte 
herzlich ein. 

Mühlstraße 11 
Geschäftszeiten im Büro: 
Mo. bis Do. 9.00-12.00 Uhr, 
Fr. 9.00-11.00 Uhr 
Di. 15.00-18.00 Uhr 
Telefon 07022 / 39993 
Telefax 07022/38493 
www.hdf-nuertingen.de 

Vererben und Erben – ein Überblick 
Vortrag mit Rechtsanwalt Rolf-Rüdiger 
Most 
Mittwoch, 4. Februar, 19.30–21.30 Uhr 
Gebühr: 5 € 

Zucker macht glücklich? Zucker 
macht krank! 
Vortrag mit Ernährungsberaterin Susan-
ne Groscurth 

Donnerstag, 5. Februar, 
19.30–21.00 Uhr 
Gebühr: 7 € 

Wie lebten die Ritter und Fräulein auf 
der Burg? 
Für Kinder von 4 – 8 Jahren mit und ohne 
Begleitung 
Warum bauen Ritter Burgen, was macht 
eigentlich ein Ritter und wieso gibt es 
heute keine mehr? Diesen ganzen Fra-
gen wollen wir auf den Grund gehen. 
Anschließend können wir zusammen Tin-
te herstellen und ausprobieren, wie mit 
Gänsefedern geschrieben werden kann. 
Freitag, 6. Februar, 15.00 – 16.30 Uhr 
Gebühr: 8,-- € inkl. € 2,-- Material 

Ab heute esse ich mit! 
Vortrag mit Barbara Ziegler-Schneeber-
ger. 
Dienstag, 10. Februar, 
19.00 – 21.00 Uhr 
Gebühr. 7 € 

Patientenverfügung und Vollmacht 
Selbstbestimmung und Menschenwürde 
bis zuletzt. 
Vortrag mit Ilse Bartsch vom Verein für 
Betreuungen, Esslingen e.V. 
Mittwoch, 11. Februar, 
19.30-21.30 Uhr 
Gebühr: 7 € 

Alles Bildung, oder was ? 
Abend zum Thema Bildung für Kinder 
unter 3 Jahren. 
An diesem Abend beleuchten wir den Be-
griff „Bildung“ näher und sammeln einen 
ganzen Strauß an konkreten Bildungsan-
reizen, die Sie im alltäglichen Leben mit 
Ihrem Kind entdecken können. 
Mittwoch, 11. Februar, 20.00-22.00 Uhr 
Gebühr: 8 € 

Durchblutungsstörungen 
Vortrag mit Peter Nebel 
Donnerstag, 12. Februar, 
20.00-21.30 Uhr 
Gebühr: 6 € 

Geburtsvorbereitung für Paare 
Für werdende Eltern oder Alleinerziehen-
de mit Begleitperson. 
Informationen rund um das Thema Baby 
und Geburt. 
Samstag, 21. Februar 
9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr 
Gebühr: 48 € pro Paar 

Kinderkleiderbasar 
Gut erhaltene Kinderkleidung, Spielsa-
chen oder Säuglingsausstattung kaufen 
und verkaufen 

Nürtingen, Katholisches Gemeindehaus 
St. Johannes 
Samstag, 7. 3. 2015, 13.30 – 16.00 Uhr 
Gebühr: ohne Kuchen 14 €, 
mit Kuchen 9 € 

Anmeldung zu allen Kursen unter Tel. 
www.hdf-nuertingen.de oder 39993. 
Wenn nicht anders angegeben, finden 
die Kurse im Haus der Familie, Nürtin-
gen statt. 

Tennis in der Porsche Arena: 
Mit Bus und Bahn zum Fed-
Cup 
Eintrittskarte inklusive VVS-Ticket 
Die deutschen Tennis-Damen treffen 
beim Fed-Cup-Auftakt auf die Spiele-
rinnen der australischen Nationalmann-
schaft. Am Samstag, 7. Februar, und 
Sonntag, 8. Februar 2015, findet die er-
ste Runde in der Porsche Arena statt. 
Der VVS empfiehlt Besuchern, für die 
Hin- und Rückfahrt Bus und Bahn zu 
nutzen, denn die Eintrittskarte gilt auch 
als VVS-Ticket. 
Die Stadtbahnen der Linie U11 fahren 
am 7. Februar 2015 von 12.00 bis 13.10 
Uhr im Zehn-Minuten-Takt. Am 8. Fe-
bruar sind die Stadtbahnen der Linie 
U19 von 11.32 bis 12.32 Uhr alle 15 
Minuten unterwegs. Die Stadtbahnen 
der Linie U19 fahren ab Bad Cannstatt 
Wilhelmsplatz zur Haltestelle NeckarPark 
(Stadion), die Stadtbahnen der Linie U11 
fahren ab Hauptbahnhof über Berliner 
Platz (Liederhalle) und Charlottenplatz 
zur Haltestelle NeckarPark (Stadion). Ab 
Bad Cannstatt Bahnhof sind die Busse 
der Linie 56 (Richtung Wagenburgstraße) 
im Einsatz. Nach Ende der Veranstaltung 
bringen die Linien U11 und U19 die Be-
sucher zurück zum Hauptbahnhof be-
ziehungsweise zum Wilhelmsplatz nach 
Bad Cannstatt. 
Die S-Bahn-Linie S1 Richtung Plochin-
gen bzw. Herrenberg hält wie gewohnt 
an der Haltestelle Neckarpark. S2 und 
S3 bringen Besucher zur Haltestelle Bad 
Cannstatt. 
Fahrgäste können sich ihre persönliche 
Verbindung in der elektronischen Fahr-
planauskunft unter www.vvs.de berech-
nen lassen. 
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